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Ihre Gemeinde Kriens
Sie, liebe Krienserin, Sie, 
lieber Krienser, leben in der 
Gemeinde Kriens. Weiss 
ich doch, werden Sie nun 
denken … und Sie haben 
natürlich recht.

Allerdings: Was heisst eigentlich Gemeinde? 
Im Wort Gemeinde steckt das Wort gemein 
und gemeint ist damit gemeinsam, und 
genau daher kommt seine Bedeutung. Mit 
jemandem etwas gemein haben bedeutet, 
dass uns dieselben Eigenschaften verbin-
den, dass wir ähnliche Interessen und Ziele 
verfolgen. Und genau da wird es doch inte-
ressant. Sind wir uns bewusst, dass wir Teil 
dieser Gemeinschaft sind? Dass unsere Mei-
nung gefragt ist, zum Beispiel an der Urne? 
Oder in Vereinen? Oder in politischen Dis-
kussionen? Dass wir aufgefordert sind, das 
Gemeinsame zu suchen und gemeinsam an 
der Zukunft dieser Gemeinde zu arbeiten? 
Die Herausforderungen sind riesig: neues 
Zentrum, neue Luzernerstrasse, Ausbau und 
Renovation von Schulanlagen, Busförde-
rung, Radwegnetz, Energiefragen, Schutz 
der Wälder und Landschaft, neues Stadion, 
neues Wohnheim Grossfeld und so weiter.

Mit dem Projekt «Wir sind Kriens» hat der 
Gemeinderat alle eingeladen, an diesem 
Teilnahmeprozess mitzuarbeiten. Mit zahl-
reichen Kommissionen im Sportbereich, 
im Umweltbereich, im Kulturbereich, aber 
auch im regulären politischen Betrieb oder 
sogar in der Fragestunde des Gemeindera-
tes soll diese Beteiligung weitergeführt wer-
den. Ihre Meinung soll einfliessen in soge-
nannte partizipative Prozesse. Mit Ihnen 
zusammen wollen wir diese Gemeinde vor-
wärtsbringen. Wir zählen auf Sie.

Denn es lohnt sich: Von der schönen Badi 
bis zur intakten Natur auf den beiden Ber-
gen: Geniessen wir unseren Lebensraum 
und tragen wir miteinander Sorge dazu. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer.

Cyrill Wiget, Gemeinderat

E D I T O R I A LI N H A L T

KRIENS

FOKUS
System RBus für Kriens ..................................  4 
B-Sides-Festival 2014 
auf dem Sonnenberg ............................................. 5
AKTUELL
Platz:box im Obernau ........................................  6
Aktionswoche Asyl: auf der Flucht ...... 7
Gültige Reisedokumente ................................. 8
Gemeindebibliothek Kriens .......................... 8
Bewegungsfestival «kriens-bewegt» ......  9

GEMEINDEHAUS
SERVICE
Baubewilligungen ..................................................... 13
Einwohnerratssitzung......................................... 13
Krienser Chilbi vom 17.–19. Okt. ......... 13

Papiersammlung durch
Jugendvereine ............................................................ 13

INFOS
Gratulationen ............................................................ 15
Zivilstandsmeldungen ..................................... 15
Einbürgerungen ....................................................... 15

NETZ
MENSCH UND GESELLSCHAF T
40 Jahre Schulhaus Bleiche .................... 10
Informationen der Heime Kriens ........  11
Informationen der Spitex Kriens ........  11

PANORAMA ...........................................................................  18

INFOTHEK................................................................................. 24

VERANSTALTUNGSKALENDER ................ 33

GWÄRB ......................................................................................... 34

1   Das ehemalige «Siechehüsli»  
am Hobacher ist nun endgül-
tig wieder etabliert und bietet 
 unseren Kulturschaffenden ein 
ideales Dach über dem Kopf.

9  Mit total 11891 Stunden Bewe-
gungszeit, die von 5207 Teilneh-
menden absolviert wurden, endete 
der Bewegungsanlass «kriens-
bewegt.ch» rekordverdächtig.
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System RBus

RBus für Kriens – der Bus, der fast wie ein Tram sein wird

Es tut sich was im ÖV-Angebot der Agglo-
meration Luzern. Mehr Platz für Fahr-
gäste und eine höhere Fahrplanstabilität 
sind das Ziel des Systems RBus. Es kom-
biniert auf der am stärksten benützten 
Linie 1 zwischen Kriens, Luzern und Mai-
hof verschiedene Massnahmen in den 
Bereichen Rollmaterial (neue Doppel-
gelenk-Trolleybusse) und Infrastruktur 
(Busbevorzugung im Alltagsverkehr). Bis 
2025 entsteht so schrittweise ein tram-
ähnliches Nahverkehrssystem auf dieser 
Linie. 

Die Buslinie 1 zwischen Luzern und 
Kriens-Obernau ist mit gegen 10 Millio-
nen Passagieren pro Jahr die frequenz-
stärkste Linie im Kanton Luzern und 
regelmässig von Verkehrsüberlastungen 
betroffen. Aus diesen Gründen setzen 
der Kanton Luzern, die Stadt Luzern, 
die Gemeinden Kriens und Ebikon, der 
Verkehrsverbund Luzern (VVL) sowie die 
Verkehrsbetriebe Luzern (vbl) auf dieser 
Linie Schritt für Schritt das System RBus 
(«R» steht für «rapid») um. Es besteht 
unter anderem aus neuen Doppelge-
lenk-Trolleybussen, Infrastrukturmass-
nahmen zur Busbevorzugung, wie z.B. 
Busspuren oder Lichtsignalanlagensteu-
erungen und folgt dem Grundsatz des 
Richtplans, dass in der Agglomeration 
Luzern der ÖV zur Erhöhung der Ge-
samtverkehrskapazität bevorzugt wird. 

Klare Ziele
Ziel ist es, bezüglich Komfort und 

Bevorzugung die Qualitätsstandards 

eines Trams zu erreichen, gleichzeitig 
aber die Kostenvorteile des Busses zu 
nutzen. Der Kanton Luzern und seine 
Partner entwickelten dieses System in 
Anlehnung an das Konzept BRT (Bus 
Rapid Transit), das bereits in mehreren 
Städten in Frankreich oder Südameri-
ka erfolgreich eingesetzt wird. Neben 
einer Steigerung der Fahrgastkapazität 
soll vor allem die Fahrzeit zwischen 
den Endstationen um rund 10 Prozent 
abnehmen und die Zuverlässigkeit 
während den Hauptverkehrszeiten ge-
steigert werden. 

Zahlreiche Infrastrukturprojekte 
Zentrale Elemente bilden das Roll-

material und die Infrastruktur. Ab Mit-

te 2014 wird der erste der insgesamt 
neun neuen Doppelgelenk-Trolleybus-
se den Betrieb aufnehmen. Jeder dieser 
Busse weist über 200 Plätze auf und 
wird damit rund 30 Prozent mehr Pas-
sagiere befördern können als die heu-
tigen Anhängerzüge. Die neuen Fahr-
zeuge kosten 12,75 Millionen Franken. 

Zudem sollen entlang der Linie 1 
bis im Jahr 2025 schrittweise Inf-
rastrukturprojekte im Rahmen des 
Bauprogramms für Kantonsstrassen 
ausgeführt werden, die eine Weiter-
entwicklung der Busbevorzugung er-
lauben. So sind Verkehrssteuerungen 
mit Rotlichtanlagen, Busspuren und 
– wo dies aus einer Gesamtverkehrs-
sicht richtig ist – Fahrbahnhaltestellen 
geplant. 

Geplant ist darüber hinaus die Ver-
längerung der Linie 1 bis nach Ebikon 
Bahnhof. Der RBus ist mit S-Bahn und 
Regionalbussen verknüpft.

Auf www.vvl.ch/rbus ist ein Film 
zu sehen, der unter anderem die zu-
künftige Situation bei den Rotlicht-
anlagen Obernau und Schappe-
Center (Fahrbahnhaltestelle) zeigt.

Erstmals zu sehen sind die neuen 
Doppelgelenk-Trolleybusse in Lu-
zern im neuen «Tram-Design» am  
12. Juni 2014 vormittags bei einer 
Präsentation.  Ab Mitte Jahr sollen 
die Busse auf der Linie 1 eingesetzt 
werden.
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B-Sides-Festival 12. bis 14. Juni 2014, Sonnenberg

«Mit dem Open-Air-Festival auch der Natur Rechnung tragen!»

Vom 12. bis 14. Juni findet auf dem Son-
nenberg wieder das B-Sides-Festival 
statt. Der musikalische Leckerbissen 
erweist der einmaligen Lage des Festi-
val-Standortes in diesem Jahr auch mit 
speziellen Massnahmen im Umwelt-
bereich seine Referenz. Ein Inter-
view mit Marcel Bieri, Geschäftsleiter 
B-Sides.

Welchen kulturellen Stellenwert  
hat das B-Sides heute?
Das B-Sides-Festival ist aus der Kul-
turszene Luzern nicht mehr wegzu-
denken. In knapp zehn Jahren hat der 
Verein bewiesen, dass mit Mut, En-
thusiasmus und Willen viel erreicht 
werden kann. B-Sides zeigt, dass es 
in der Kultur keine Grenzen gibt, und 
schätzt den Standort in Kriens sehr. 
Der Charme des Sonnenbergs spiegelt 
sich auch im Festival-Inhalt wider. 

Woher kommen eure Gäste, die den 
Sonnenberg dank dem Festival erleben 
können?
Die meisten Besuchenden kommen aus 
der Zentralschweiz und der Agglome-
ration Luzern. Der Ticketverkauf hat in 
den letzten Jahren aber auch in den 
Regionen Zürich, Bern, Aargau, Basel 
stetig zugenommen. Dies auch dank 
den exklusiven Shows am B-Sides. 
Durch die langjährige Zusammen-
arbeit mit dem For Noise Festival in 
Lausanne und der Bad Bonn Kilbi in 
Düdingen kommen auch mehr Besu-
cher aus der Romandie zu uns.

 
Welche Leute zieht es an?
Das Festival zieht Musik- und Kunstinter-
essierte Personen jeglicher Altersgruppen 
an. Mehrheitlich sind die Besucher im 
Alter zwischen 25 und 45 Jahren. Junge 
Familien haben das B-Sides immer be-
sucht. Seit wir aber das Kinderprogramm 
am Samstagnachmittag eingeführt ha-
ben, steigt die Zahl der ganz jungen Be-
sucherinnen und Besucher stark an.

Worin unterscheidet sich das  
B-Sides von andern Festivals?
Unsere Künstler zeichnen sich sicher 
durch eigenständige und mutige Kom-
positionen aus. B-Sides bietet einen 
musikalisch abwechslungsreichen Mix. 
Der Anspruch an die Qualität ist hoch. 
Seit dem ersten Jahr bemühen wir uns, 
unserem Publikum regionale, nationale 
und internationale Neuentdeckungen 
zu bieten.
Ein Markenzeichen des B-Sides-Festi-
vals ist sicher, dass wir im Gegensatz 
zu den meisten anderen Festivals einen 
grossen Teil der Infrastruktur selber bau-
en, eine eigene Küche betreiben und das 
Gelände von über 20 Künstlern dekoriert 
wird. Immer im Einklang mit der Natur. 

Wie wird dem Umweltaspekt am 
 Festival Rechnung getragen?
Seit dem ersten B-Sides-Festival ver-
wenden wir Mehrwegbecher und 
-geschirr. Den Sonnenberg schätzen 
wir als Naherholungsgebiet sehr und 
bemühen uns deshalb auch während 
des Festivals, das schöne Gelände so 

wenig wie möglich zu belasten. Dieses 
Jahr setzen wir backstage auf umwelt- 
und energiefreundliche Komposttoilet-
ten. Wir wollen in diesem Bereich ein 
Vorbild sein und hoffen, damit auch 
andere Veranstalter dazu zu bewegen, 
umzusteigen. Die Transporte versu-
chen wir auf einem Minimum zu hal-
ten und wir haben das grosse Glück, 
unsere Lagerräumlichkeiten auf dem 
Böschenhof auf dem Sonnenberg zu 
haben. Das erspart sehr viele Fahrten.

Gibt es Massnahmen im Bereich 
 Mobilität?
Unseren Besuchern kommunizieren wir, 
dass sie ihr Auto zuhause lassen und 
mit dem ÖV anreisen sollen. Wir bie-
ten den Besuchern die Möglichkeit, mit 
unseren Shuttlebussen und den vbl-
Nachtbussen gratis bis an den Bahn-
hof Luzern zu gelangen. Dazu gehört 
die Bergfahrt mit der Sonnenbergbahn 
zum speziellen Charme des Events.

Was merken Besuchende vom 
 Umweltbewusstsein der Veranstalter?
Beim Mehrwegsystem merkt der Besu-
cher, dass sehr wenig Abfall auf dem 
Gelände und hinter der Bar herum-
liegt. Natürlich fällt dank diesen Mass-
nahmen, der Infrastruktur und der 
Dekoration auf, dass wir grossen Wert 
auf die Natur legen und uns bewusst 
ist, dass wir unser Festival an einem 
einmaligen Ort durchführen. 

    Programminfos: www.b-sides.ch
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platz:box Obernau 

Raum schaffen für Begegnungen

Im Obernau kann sich Jung und Alt auf 
dem Schulhausplatz Obernau 1 treffen. 
Am 4. Mai 2014 wurde die platz:box eröff-
net. Dort können verschiedene Spiel- und 
Sportangebote für entspannte Stunden 
genutzt werden.

Auf Plätzen im öffentlichen Raum 
kommt es immer wieder zu Nutzungs-
konflikten. Auch auf dem Schulareal 
im Obernau: Hier Jugendliche, wel-
che die Flächen für Freizeitaktivitä-
ten nutzen wollen, da die Anwohner-
schaft, die sich durch «Lärm» belästigt 
fühlt. Diesen Nutzungskonflikt will 
die platz:box lösen helfen. Wäh-
rend Hauptnutzungszeiten wird die 
platz:box durch ein Team aus Erwach-
senen und Jugendlichen betreut, das 
bei möglichen Konflikten vermittelt. 
Gross und Klein werden zu verschie-
denen Sport- und Spielaktivitäten ani-
miert. Dazu führt das Team einen klei-
nen Kiosk mit gesunden Snacks. 

Alle Altersstufen angesprochen
Der Schulhausplatz soll als öffent-

licher Treffpunkt wahrgenommen und 
bespielt werden. Und dazu braucht es 
Sie als Nutzerinnen und Nutzer aller 
Altersstufen. Basis der platz:box ist 
ein ausgebauter Container auf dem 
Pausenplatzareal im Obernau, der 
alle Spiele, Geräte und den Kiosk be-
herbergt. Trägerin der Aktion ist die 
Stiftung idée:sport. Sie strebt an, dass 
besonders Obernauer Jugendliche als 
sogenannte Juniorcoachs ins Betreu-
ungsteam und in den Betrieb integriert 

werden. Sie erarbeiten sich so Kompe-
tenzen, die sich z.B. bei der Lehrstel-
lensuche positiv auswirken können.

Julia (15, Obernauerin), die bereits 
im Herbst 2013 als Juniorcoach im 
Team mithalf, bringt es auf den Punkt: 
«Die platz:box bietet mir nebst eines 
kleinen Sackgeldes auch die Möglich-
keit, viel Neues zu lernen und auszu-
probieren. Die Arbeitsbestätigung ist 
besonders cool und ist super für die 
Lehrstellensuche.»

Ganz Obernau ist eingeladen
Doch nicht nur Jugendliche, son-

dern alle anwohnenden Obernauerin-
nen und Obernauer jeden Alters sind 
herzlich dazu eingeladen, sich aktiv in 
die Gestaltung und die Nutzung dieses 
Projektes einzubringen.

Museum im Bellpark Kriens

Die Reisen des Herrn Xu:  
Xu Xixians Fotografien  
von  Shanghai

Xu Xixian arbeitete als Reisverkäu-
fer und begann in den 1960er Jah-
ren in seiner Freizeit zu fotografie-
ren. Seine Kamera richtete er sowohl 
auf das Zentrum Shanghais, wie 
auch auf die umliegenden Dörfer, 
die nach und nach den neuen Sied-
lungen der expandierenden Gross -
stadt weichen mussten. In seiner Fo-
tografie hält Xu Xixian die rasante 
Veränderung von Shanghai fest und 
hat damit eine einzigartige Stadtdo-
kumentation geschaffen.
Bis 6. Juli 2014

Sonntag, 15. Juni 2014, 11.30 Uhr, 
Museum im Bellpark: Rundgang 
durch die Ausstellung mit Yunlong 
Song, Filmemacher, und Hilar Stad-
ler.

Dienstag, 24. Juni 2014, 19.30 Uhr, 
Museum im Bellpark: Rundgang 
durch die Ausstellung mit Evert 
Ypma (Leiter Camera Arts), Hoch-
schule Luzern – Design & Kunst, und 
Hilar Stadler. 

PASTA – Zur Geschichte  
der Teigwarenfabrik Kriens

1855 wurde die Teigwarenfabrik 
durch die beiden Krienser Unter-
nehmer Martin und Xaver Degen 
gegründet. Die Nudelproduktion 
musste nach Mitte der 1960er Jah-
re eingestellt werden und die Lie-
genschaft wurde 1977 von der Ge-
meinde Kriens übernommen. Heute 
ist das Areal der «Teiggi» Biotop für 
ein kulturelles Schaffen sowie eine 
der bedeutenden Planungszonen auf 
Gemeindegebiet. Die Ausstellung ba-
siert auf der historischen Recherche 
von Lukas Emmenegger und wird 
durch das Museum im Bellpark in 
Zusammenarbeit mit dem Grafikbü-
ro meierkolb realisiert. Zeitgleich zur 
Ausstellung erscheint eine Publikati-
on über die Geschichte der  Krienser 
Teigwarenfabrik, welche von der 
Baugenossenschaft Wohnwerk Lu-
zern herausgegeben wird.
25. Mai 2014 bis April 2015

    www.bellpark.ch Einige der Juniorcoachs in ihren  Trikots während der letzten Saison.
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Aktionswoche Asyl 

«Auf der Flucht – bei uns angekommen?»

Informieren, Verständnis schaffen, Vor-
urteile abbauen: Die Situation und Anlie-
gen von Flüchtlingen stehen im Zentrum 
der «Aktionswoche Asyl», die im Kanton 
Luzern Mitte Juni durchgeführt wird. 
Auch in Kriens finden in diesem Zusam-
menhang verschiedene Veranstaltungen 
statt.

Migration ist Teil der menschlichen 
Geschichte und gilt heute als wichtiges 
Element des gegenwärtigen ökonomi-
schen, politischen und sozialen Lebens. 
Migration kann weder verhindert, ge-
stoppt noch totgeschwiegen werden. 
Was Menschen bewegt, ihr Heimatland 
zu verlassen, lässt sich nicht auf eine 
einzige Ursache reduzieren. Die Gründe 
dazu sind vielschichtig und komplex. 

Unter Asyl ist ein Zufluchtsort zu 
verstehen, welchen Menschen in le-
bensbedrohlicher Lage suchen. Im 
Auftrag des Bundes sind die Kantone 
verpflichtet, den ihnen zugewiesenen 
Asylsuchenden eine Unterkunft wie 
auch Betreuung anzubieten. Im Ge-
gensatz zu anderen Kantonen dele-
giert der Kanton Luzern diese Angele-
genheit nicht den Gemeinden, sondern 
stellt sich der Aufgabe selber. 

Sachlich und respektvoll begegnen
In den letzten Jahren hat sich die 

Unterbringungssituation im Asylwe-
sen wesentlich verschärft. Oftmals 
wurde die öffentliche Asyldiskussi-
on geprägt durch Unwissen, Pole-
mik, Ängste, Pauschalisierungen und 
Vorurteile. Den Verantwortlichen im 
Kanton Luzern sind die Bedenken der 
Bevölkerung nicht entgangen. Ihre 
Sorgen und Anliegen werden ernst 
genommen, ohne jedoch die Situati-
on von Asylsuchenden ausser Acht zu 
lassen. 

In diesem Spannungsverhältnis ha-
ben sich das zuständige Gesundheits- 
und Sozialdepartement des Kantons 
Luzern und die Landeskirchen in re-
gelmässigen Treffen über den nötigen 
Handlungsbedarf ausgetauscht. Man 
wurde sich einig, dass einzig eine 
Sensibilisierung der Öffentlichkeit 
und eine sachliche Diskussion über 
das Asyl- und Flüchtlingswesen Än-
derungen herbeiführen können. Mit 
der wegleitenden Vision «Die Luzer-
ner Bevölkerung begegnet Menschen 

mit Asyl- und Flüchtlingshintergrund 
sachlich und respektvoll» wurde der 
runde Tisch Asyl einberufen.

Er setzt sich zusammen aus Vertre-
tungen aus Jungwacht-Blauring Kanton 
Luzern, Pfadi Kanton Luzern, Caritas 
Luzern, Flüchtlingshilfe Luzern, Ver-
band Luzerner Gemeinden, Schweizeri-
scher Katholischer Frauenbund Luzern, 
Gemeinnütziger Frauenverein Zent-
ralschweiz, Römisch-katholische Lan-
deskirche Luzern, Reformierte Kirche 
Kanton Luzern, Christkatholische Kir-
che Kanton Luzern, Luzerner Lehrerin-
nen- und Lehrerverband, Pro Senectute 
Kanton Luzern, Bildungs- und Kulturde-
partement, Justiz- und Sicherheitsdepar-
tement, Gesundheits- und Sozialdepar-
tement. Sein Auftrag ist die Umsetzung 
dieser Vision.

Aktionswoche soll sensibilisieren
Unter dem Motto «Auf der Flucht 

– bei uns angekommen?» ist eine ge-
meinsame Aufklärungs- und Sensibi-
lisierungskampagne geplant. In Form 
einer Aktionswoche vom 10. bis 15. 
Juni 2014 sollen im Gemeinde- und 
Quartierleben, durch Vereins- und Kir-
chenaktivitäten wie auch im Bildungs- 
und Sozialbereich Veranstaltungen 
zum Thema Flucht und Asyl stattfin-
den. Auch in Kriens finden dazu ver-
schiedene Veranstaltungen statt (siehe 
Kasten).

Fo
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In Kriens finden in  
diesem Rahmen diverse 
Veran staltungen statt: 
 Samstag, 14. Juni 2014 
Die Jugendanimation Kriens und der 
Verein Kriens integriert veranstalten 
ab 18.00 Uhr im Teiggigarten und im 
Jugendtreff freiraum ein Benefizdinner 
für syrische Flüchtlinge (siehe Seite 8).

Sonntag, 15. Juni 2014
In der Kirche St.Franziskus findet um  
10.00 Uhr ein Gottesdienst mit Gästen 
zum Thema «Flüchtlinge» statt.

Sonntag, 15. Juni 2014
Die reformierte Kirche Kriens lädt nach 
dem Gottesdienst zu einem Pasta-Essen 
ein. Dazu sind alle Frauen der Sprach-
kurse von Migration Kriens integriert 
mit ihren Familien, alle Kirchgemein-
demitglieder sowie Interessierte herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich: www.refluzern.ch/kriens (Flyer 
zum Ausdrucken) oder an elisabeth.
zedi@lu.ref.ch, Telefon 041 310 64 63.

 Freitag, 20. Juni 2014
Von 15.00–21.00 Uhr findet im Begeg-
nungszentrum St.Franziskus ein inter-
kulturelles Begegnungsfest statt, mit 
interkulturellem Buffet, Spielmöglich-
keiten, Musik und vielen Workshops, die 
Kontakte zwischen Menschen aller Natio-
nen ermöglichen. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.kath-kriens.ch.
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Aktionswoche Syrien

Der syrischen Kultur in Kriens begegnen

Die Jugendanimation und der Verein 
Kriens integriert organisieren am Sams-
tag, 14. Juni 2014 einen gemeinsamen 
Benefizanlass für Syrien. Syrische 
Frauen kochen mit Hilfe von engagierten 
Jugendlichen ein syrisches Abendessen. 
Eine Talkrunde und ein kurdisches Kon-
zert runden den Abend ab.

Mit einem spannenden und lust-
vollen Rahmenprogramm soll den 
Gästen einen Einblick in die östliche 
Kultur gewährt werden.

•  Der Anlass beginnt um 18.00 Uhr im 
Garten des Teiggiareals. Nach einem 
Apéro moderiert Daniela Enzler, Lei-
terin von youngCaritas Schweiz eine 
Talkrunde mit syrischen Flüchtlin-
gen aus Kriens. 

•  Um 19.15 Uhr folgt ein syrisches 
Abendessen im freiraum an der 
Schachenstrasse 15a. 

•  Ab 21.00 Uhr gibt die schweizerisch-
kurdische Band Esrarê Deyîr ein Kon-
zert, um den Abend musikalisch 
abzurunden. Die virtuose schweize-
risch-kurdische Band Esrarê Deyîr 
entführt ihre ZuhörerInnen mit tra-
ditioneller Musik in eine sinnliche 
und geheimnisvolle Welt. Der aus 
der Türkei stammende kurdische 
Sänger, Adem Karakoc, vermittelt 

dabei mit seiner Musik und den Tex-
ten einen Hauch der faszinierenden 
Poesie eines kulturell unterdrückten 
Volkes.

Das Projekt entstand in Zusammen-
arbeit von Kriens integriert und der 
Jugendanimation, um gemeinsam mit 
Flüchtlingen und Jugendlichen Geld 
für die Soforthilfe Syrien zu sammeln. 
Während die SyrierInnen den Krien-
sern ihre Kultur vorstellen können, ha-
ben die Jugendlichen die Möglichkeit, 
sich in einem grösseren Projekt für 
einen guten Zweck zu engagieren. Sie 
pflegen den Austausch mit Menschen 
anderer Kulturen und erhalten einen 
Einblick in eine fremdländische Küche.

Jugendanimation Kriens

Ausgezeichnete Idee: 
Kochen für Kontakte
Für ihr Projekt «Jetzt nehmen Sie 
Platz» nahm die Jugendanimation 
Kriens den «Kebab+»-Award 2014 
des Migros-Kulturprozents entgegen. 
Nebst dem Wanderpokal erhielten die 
Gewinner den mit 1000 Franken do-
tierten Hauptpreis.

Mit ihrem Projekt «Jetzt nehmen Sie 
Platz» qualifizierte sich die Jugend-
animation Kriens für den «Kebab+»-
Award 2014 und erhielt einen Preis 
von 1000 Franken. Robert Sempach, 
Leiter Gesundheitsförderung in der 
Direktion Kultur und Soziales beim 
Migros-Genossenschafts-Bund, be-
gründet die Wahl der Jury: «Jugend-
liche haben für Menschen, mit denen 
sie zuweilen in Konflikte geraten, ein 
gemeinsames Essen organisiert und 
damit eine neue Art der Begegnung 
geschaffen. Ein vorbildliches Projekt, 
um Vorurteile wirksam abzubauen.»

Im Rahmen des Littering-Jahres 
2013 organisierten zwölf Jugendli-
che der Jugendanimation Kriens mit 
Unterstützung des Leiters Kurt von 
Rotz ein Dinner für die Hauswarte 
der Schulhäuser und des Werkdiens-
tes der Gemeinde. Die Jugendlichen 
planten ein Essen, gestalteten Einla-
dungen und Menükarten, stellten die 
Dekoration zusammen und absol-
vierten einen Knigge-Service-Kurs.

Gültige Reisedokumente
Die schönste Zeit des Jahres steht 
vor der Tür: Sommerzeit – Ferien-
zeit. Falls Sie eine Auslandreise 
planen, benötigen Sie gültige Reise-
dokumente. Denken Sie bei der Feri-
enplanung daran, die erforderlichen 
Ausweispapiere rechtzeitig zu besor-
gen.

Pass und Identitätskarte werden 
durch das kantonale Passbüro Lu-
zern, Hallwilerweg 5 (gegenüber 
der Luzerner Polizei), 6003 Luzern, 
erstellt. Sie benötigen einen Termin 
für die Ausweispapiere. Diesen legen 
Sie online (www.passbuero.lu.ch) 
oder per Telefon 041 228 59 90 fest. 
Fotoaufnahmen werden direkt im 
Passbüro gemacht.

Gemeindebibliothek Kriens

Lesestoff und mehr  
für die Sommer- und Ferienzeit

Die Bibliothek hat eine reiche Aus-
wahl an Ferienlektüre, Wander- und 
Reiseführern, CDs sowie Filmen. Wäh-
len Sie aus:

• 5400 Kinder- und Jugendbüchern
• 7000 Büchern für Erwachsene
• 3500 CDs (Hörbücher und Musik)
• 1600 Filmen

Wer lieber elektronisch geniesst, 
wird in der Digitalen Bibliothek Zen-
tralschweiz fündig.

Die ganze Auswahl, in traditionel-
ler oder elektronischer Form, ist unter 
www.bvl.ch abrufbar.

Sommerferien
Vom 14. Juli bis 2. August gilt die 

Sommeröffnungszeit. Die Bibliothek 
ist am Mittwoch von 14.00–18.00 Uhr 
und am Samstag von 9.00–12.00 Uhr 
offen. In der übrigen Zeit ist die Me-
dienrückgabebox offen.

Dabei sein
Für Apéro und Essen bitten wir um 
eine Anmeldung (kurt.vonrotz@ 
kriens.ch oder 041 329 64 02). Das 
Konzert ist öffentlich. Tickets sind 
an der Abendkasse ab 20.30 Uhr 
erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt.
Kosten mit Essen: Fr. 50.–
Kosten nur Konzert: Fr. 20.–/Fr. 15.– 
(Legi/AHV/IV)
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«kriens-bewegt.ch»

Rekordverdächtiges Bewegungsfestival  
mit 1001 Bewegungserlebnissen

Mit total 11891 Stunden Bewe-
gungszeit, die von 5207 Teilnehmen-
den absolviert wurden, endete der 
Bewegungsanlass «kriens-bewegt.ch» 
rekordverdächtig. Und er erreichte 
sein Ziel: den Menschen in Kriens zu 
zeigen, dass Bewegung im Alltag sehr 
viel Spass machen kann und nicht 
zwingend mit Schweiss und Höchst-
leistung verknüpft sein muss.

Der Anlass 2014 bestand aus fast 90 
einzelnen Veranstaltungen und Ange-
boten, die alle gut besucht waren. Sie 
zeigten die Vielfalt des Bewegungs-
angebotes in Kriens und verknüpften 
Bewegungsfreude mit der Möglichkeit, 
neue Bewegungsformen zu entdecken 
(Kendo, Babyfitness, Frisbee, YOGA), 
oder aber mit Elementen aus dem 
Krienser Brauchtum (Geisslechlöpfe, 
Chneble). Mit dabei war aber auch 
die Volksschule Kriens, die in einem 
Grossprojekt 2500 Schulkindern an ei-
nem Tag das Erlebnis «Schulhausweg» 
ermöglichte.



N E T Z
V O L K S S C H U L E  K R I E N S

40 Jahre Schulhaus Bleiche

Das kleinste Schulhaus feiert Geburtstag

Das Schulhaus Bleiche wird 40 Jahre 
alt. Der Geburtstag des kleinsten  
Krienser Schulhauses wurde mit einem 
Kinderfest und einem festlichen Pro-
gramm auch für die erwachsenen Gäste 
gefeiert. 

Als Vorbereitung für das grosse Fest 
haben die 57 Kinder des Schulhauses 
Bleiche am Tag der Volksschulen (20. 
März 2014) klassenübergreifend 7 Fest-
tagsfahnen gemalt. Der Jubiläumsan-
lass am 15. April begann mit einem 
Kinderfest, das von Clown Gugu mit 
einer Aufführung für die Kinder eröff-
net wurde. Verschiedene Spielattraktio-
nen wie Schoggikussschleuder, Seifen-
blasen, Glücksrad und Büchsenwerfen 

standen anschliessend für die Kinder 
bereit. «Mir hat das Bleiche-Fest mega 
gefallen, vor allem das Glücksrad. Ich 
habe zwei Sachen gewonnen!», erzählte 
der Erstklässler Samuel. 

Kindergesang begeistert
Später begrüsste Clown Gugu die 

Eltern und die geladenen Gäste. Der 
Bleiche-Chor, der seit Jahren wöchent-
lich gemeinsam singt, eröffnete den 
offiziellen Teil. Das Publikum staun-
te über das gesangliche Können der 
Kindergarten- und Unterstufenkinder. 
Eine ehemalige Lehrerin des Bleiche-
Schulhauses hielt eine kurze Anspra-
che: Judith Luthiger-Senn, Gemeinde-
rätin und Schulverwalterin. Jedes Kind 

liess nach der kurzen Ansprache von 
Schulleiterin Christa Scherer einen 
bunten Ballon steigen. 

Kinder als Gastgeber
Beim gemütlichen Beisammensein 

mit feinem Risotto waren die Bleiche-
Kinder stolze Gastgeber. Einige trugen 
Tabletts zwischen den Gästen herum 
und boten Kuchen an, die von den 
Eltern grosszügig offeriert waren; an-
dere halfen Getränke auszuschenken 
oder Tische abzuräumen. Die Kinder 
und die Lehrerinnen freuten sich über 
den grossen Zulauf: rund 150 Portio-
nen Risotto fanden hungrige Abneh-
merinnen und Abnehmer. 

Ratgeber Schuldienste
Unser Kind ist 4 Jahre alt und hat immer 
noch den Nuggi. Ist das schädlich?

Bis zu ihrem dritten Geburtstag sollten 
sich Kinder von ihrem Nuggi getrennt 
haben, da es sonst zu Zahnfehlstellun-
gen kommen kann. Daraus resultie-
ren häufig Ausspracheprobleme, wie 
z.B. das Lispeln. Auch das Lernen des 
«richtigen Schluckens» wird durch den 
Nuggi erschwert. Es kann ein falsches 
Schluckmuster entstehen, bei dem die 
Zunge mit einer Kraft von etwa 2 kg 
pro Schluckvorgang gegen die Front-
zähne drückt. Dadurch wird der Kiefer 
verformt und die Zahnstellung beein-
trächtig. Es entsteht ein offener Biss.

Der Nuggi oder der Daumen sollten 
nicht unter Zwang abgewöhnt wer-
den. Wichtig ist, dass man dem Kind 
erklärt, warum es nicht mehr lutschen 
sollte. Oft hilft es, beim Reduzieren der 
Lutschgewohnheiten schrittweise vor-
zugehen. Vielleicht darf das Kind noch 
am Abend am Nuggi lutschen, ihn 
dann vielleicht verschenken oder gegen 
ein Geschenk eintauschen. Wichtig ist, 
das Kind zu motivieren und für Erfolge 
zu loben.

Für weitere Fragen:
schuldienste@volksschule-kriens.ch

Bad in den Kirschsteinen
In der Psychomotorik-Therapie ist das ganze Jahr Badesaison! Im erfrischenden «Chriesi-
steibad» gehen die Kinder liebend gerne auf Schatzsuche, oder wie auf dem Foto, auf 
Tauchgang. Entspannen und abtauchen – das tut nicht nur der Seele gut, sondern belebt 
auch den Körper und fördert die Eigenwahrnehmung und den Tastsinn.

10    KRIENS info 6/2014
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M E N S C H  U N D  G E S E L L S C H A F T
N E T Z

Heime Kriens

Tiere als treue Wegbegleiter im Heimleben

Gemäss dem Leitbild der Heime Kriens 
ist «das Erhalten und Fördern der kör-
perlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Fähigkeiten und Möglichkei-
ten der betagten Menschen ein zentra-
ler Bestandteil bei der Gestaltung des 
Alltags». Wissenschaftliche Studien 
zeigen auf, dass Tiere im Heim eine 
positive Auswirkung auf die psychische 
und körperliche Gesundheit haben.

Im Konzept «Tiere im Heim» wird 
für die Mitarbeitenden festgehalten, 
wie auf den Abteilungen Tiere gehal-
ten werden dürfen. Das Konzept regelt 
die Auswahl der Tiere, die artgerechte 
Haltung und die Sicherstellung der Ver-
sorgung. Es regelt das Zusammenleben 
mit den Tieren auf den Stationen und 
deren Betreuung. Die Richtlinie stützt 
sich auf die rechtlichen Grundlagen des 
Schweizer Tierschutzes.

Hunde sind als Besucher in den Hei-
men Kriens willkommen. Das Mitbringen 
von eigenen Tieren ist grundsätzlich ge-
stattet. Die Bedingungen werden durch 
eine Vereinbarung mit dem Betagten und 
den Angehörigen beim Eintritt geregelt.

Mit der Haltung heimeigener Tie-
re möchten wir die Lebensqualität 
der Betagten erhöhen. Tiere regen die 
sozialen Kontakte zwischen Bewoh-
nern, Mitarbeitenden und diversen 
Besuchergruppen an. Emotionale Er-
lebnisse durch Nähe und Streicheln 
der Tiere sind möglich und bringen 
Abwechslung in den Alltag. Betagte, 
welche Freude an Tieren haben, sollen 
die Möglichkeit für Kontakte zu Tie-
ren haben, ohne die ganze Verantwor-
tung dafür tragen zu müssen. Das Tier 
muss artgerecht gehalten werden. Die 
Überwachung der Gesundheit muss 
gewährleistet sein. Dies bedingt regel-
mässige Kontrollen beim Tierarzt und 
die Impfungen.

Die Gemeinde Kriens verfügt so-
wohl im Grossfeld als auch im Zu-
nacher über ein Tiergehege mit 
entsprechenden Ställen im Aussenbe-
reich. Die dort vorhandenen Tiere sind 
im Besitz von externen Personen und 
werden auch durch diese betreut. Eine 
grosse Vielfalt an Vögeln lebt in der 
Voliere. Jede Tierart braucht ihre eige-
nen Rückzugs- und Ruheorte. Die Tie-
re werden häufig von Gästen besucht. 
Insbesondere erfreuen sich die Tiere 
bei den Kindern grosser Beliebtheit.

Von Frühling bis Herbst ist unser 
schöner Park mit den Tiergehegen für 
Jung und Alt ein willkommener Be-
gegnungsort. Ebenso die schöne, mit 
Ahornbäumen beschattete Gartenter-
rasse der Cafeteria. Sie ist für jeder-
mann geöffnet und lädt zum Verwei-
len ein. 

Beratungsangebote  
der Mütter- und  
Väter beratung Kriens:
Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmeldungen) 
Montag bis Donners-
tag, 8.00 bis 9.00 Uhr, 
Tel. 041 319 39 39

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am Morgen: 
Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9
Mittwoch am Nachmittag: Schulhaus 
Obernau oder Begegnungszentrum 
St. Franziskus (Senti)

Beratungen nach telefonischer 
 Voranmeldung
Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9:
Montag und Mittwoch am Morgen;
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/Mütterberatung

Auskunftsstelle   
Sozial- und Gesundheitswesen  
041 319 39 39

Uns geht es gut – und in Zukunft?

Gratisberatung 
durch dipl. Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14.00–15.30 Uhr
Rufen Sie uns an oder kommen  

Sie spontan vorbei!
Spitex-Zentrum  

Horwerstrasse 9, 6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39

E-Mail: info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch



Samstag, 14. Juni, 
10.00 – 14.00, Unter Sidhalde

Die Wohnungen der Katholischen 
Kirchgemeinde Kriens sind ab 
Ende Juni bezugsbereit. 
Sie sind herzlich eingeladen die 
hellen, modernen Wohnungen zu 
besichtigen. Imbiss inklusive.

Tag der offenen Tür
Wohnen „Am Schlossbach“

CLEVERE PRODUKTE 
DANK CLEVEREN 
MITARBEITENDEN

KMS AG
Zumhofstrasse 10 mail@kms-ag.ch
6010 Kriens www.kms-ag.ch
T 041 329 80 60
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Öffentliche 
 Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donners-
tag, 3. Juli 2014 mit Gemeindeam-
mann Matthias Senn von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Büro des Gemeinde-
präsidenten statt. Das Büro befindet 
sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstrasse 13. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Papiersammlung  
durch Jugendvereine
Am 28. Juni 2014 wird die Papier-
sammlung durch die Jugendvereine 
Blauring, Jungwacht und Pfadi durch-
geführt. Wir bitten Sie, das Papier ge-
bündelt am Samstagmorgen bis 08.00 
Uhr dort bereitzustellen, wo auch der 
Kehricht abgeholt wird. Falls rechtzei-
tig bereitgestellte Papierbündel nicht 
abgeholt werden, melden Sie dies bitte 
bis spätestens Montagnachmittag an: 
urs@jungwacht-kriens.ch mit Anga-
be der genauen Adresse und Anzahl 
Bündel. Vergessenes Papier wird am 
darauffolgenden Montagabend nach-
gesammelt.

Umweltberatung Luzern 
(ublu) mit neuer Website
Blumenwiese oder Rasen? LED oder 
Sparlampe? Nützling oder Schäd-
ling? Die neue Website der Umwelt-
beratung Luzern www.ublu.ch enthält 
Antworten auf die wichtigsten Fragen 
aus den Bereichen Natur und Garten, 
Energie und Bauen, Abfall und Re-
cycling sowie Haushalt und Konsum. 
Ergänzt wird die Umwelt-Plattform 
mit aktuellen Veranstaltungen, Bera-
tungs- und Ausleihangeboten.

Neu ist die Umweltberatung Luzern 
auch auf Facebook, Twitter und 
Google+ aktiv. Das bisherige Ange-
bot der telefonischen und persönli-
chen Beratung durch das Team des 
öko-forums sowie die umfangreiche 
Umweltbibliothek stehen wie ge-
wohnt im Bourbaki Panorama Lu-
zern für die Bevölkerung bereit.

Baubewilligungen vom  
26. März bis 30. April 2014

Bauherrin: Gemeinnützige Genossen-
schaft Pandocheion, Geschäftsstelle Rot-
seehöhe 4, 6006 Luzern, Objekt: Neubau 
ZAK – Zentrum für Asylsuchende Gross-
hof, Parz.Nr. 107, 114 und 3362, Eichwil-
strasse 6, Planverfasserin: NRS in situ, Aar-
gauerstrasse 80, 8048 Zürich

Bauherrschaft: Walter und Dorothea Bur-
kard-Fischer, Schwand, 6390 Engelberg, 
Objekt: Verglasung und Nutzung der Garten-
halle zu Wohnzwecken, Parz.Nr. 2990, Him-
melrichstrasse 109, Geb.Nr. 1816, Planverfas-
ser: Otto Durrer, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Walter und Dorothea Bur-
kard-Fischer, Schwand, 6390 Engelberg, 
Objekt: Erstellen Gartenpavillon mit Solar-
anlage, Parz.Nr. 2990, Himmelrichstrasse 
109, Geb.Nr. 1816, Planverfasser: Otto Dur-
rer, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Walter und Dorothea Bur-
kard-Fischer, Schwand, 6390 Engelberg, 
Objekt: Allseitige Verglasung Schwimmbe-
cken, Parz.Nr. 2990, Himmelrichstrasse 109, 
Geb.Nr. 1816, Planverfasser: Otto Durrer, 
Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Peter und Rita Kretz, 
Muracher, Seestrasse 15, 6354 Vitznau, 
Objekt: Ersatzneubau Wohnhaus, Parz.Nr. 
1303, Vogelsang, Geb.Nr. 83, Planverfas-
serin: LBG Architektur, Allmendstrasse 6, 
Postfach, 6210 Sursee

Bauherr: Philipp Niederberger, Schwin-
ferch, 6010 Kriens, Objekt: Erweiterung 
Lagerplatz für Siloballen, Parz.Nr. 1366, 
Schwinferch, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherrschaft: Renato und Cornelia Erco-
lani-Scherer, Dattenmattstrasse 7, 6010 
 Kriens, Objekt: Anbau Garage mit über-
dachter Terrasse und Ersatz Heizung (Luft/
Wasser-Wärmepumpe im Gebäude), Parz.
Nr. 1013, Dattenmattstrasse 7, Geb.Nr. 1415, 
Planverfasser: gzp architekten, Zentralstras-
 se 10, 6003 Luzern

Bauherr: Bruno Friedheim-Morano, Zum-
hofstrasse 32, 6010 Kriens, Objekt: Spei-
cherofen und Abgasanlage, Parz.Nr. 3802, 
Zumhofstrasse 32, Geb.Nr. 2048, Plan-
verfasserin: Achermann Kaminbau AG, 
Richensee 4, 6285 Hitzkirch

Bauherrin: digitec AG, Pfingstweidstrasse 
60, 8005 Zürich, Objekt: Aus sengerät für 
Klimaanlage, Parz.Nr. 3187, Nidfeldstrasse 5, 
Geb.Nr. 1530, Planverfasserin: do. Bauherrin

Bauherrin: Pilatus-Bahnen AG, Schlossweg 
1, 6010 Kriens, Objekt: Büroprovisorium auf 
Flachdach, Parz.Nr. 846, Schlossweg 1, Geb.
Nr. 1213, Planverfasserin: do. Bauherrin

Bauherrin: Rahel Grunder, Steinbruchhof 
248, 6012 Obernau, Objekt: Bauwagen, 
Unterstand, Abwasseranschluss, Parz.Nr. 
5949, Steinbruchhof 248, Planverfasserin: 
do. Bauherrin

Bauherrin: Kim Müller, Zihlmattweg 44/1502, 
6005 Luzern, Objekt: Einrichten Gelände für 
Hundeschule mit Gartenhaus und Pavillon, 
Parz.Nr. 5949, Steinbruchhof/Blattigstrasse, 
Obernau, Planverfasserin: do. Bauherrin

Bauherrin: Vera Tillinger, Zumhofrain 4, 
6010 Kriens, Objekt: Neubau Aussen-
schwimmbad, Parz.Nr. 5966, Zumhofrain 
4, Planverfasser: Egli Gartenbau, Allee 3, 
6210 Sursee

Bauherrin: Astrid von Felten-Burkard, 
Seeweg 11, 6072 Sachseln, Objekt: Aussen-
treppe als Fluchtweg, Parz.Nr. 5905, Stern-
matt 9, Geb.Nr. 2411, Planverfasser: Otto 
Durrer, Südstrasse 1, 6010 Kriens

Bauherrin: Gebr. Amberg Bauunterneh-
mung AG, Obergrundstrasse 108, 6005 
Luzern, Objekt: Neubau drei Mehrfamili-
enhäuser und Velo- und Containerräume, 
Parz.Nr. 1220, Unter Sidhalden 6, 8 und 10, 
Geb.Nrn. 4153–4156, Planverfasserin: ARGE 
Peter Frei Architektur/Schürch Architekten, 
Winkelriedstrasse 47, 6003 Luzern

Einwohnerrats sitzungen

Krienser Chilbi 
Vom 17.–19. Okt. 2014 findet die tra-

ditionelle Chilbi in Kriens statt. Möchten 
Sie mit einem Stand den Markt beleben?

Die nächste Sitzung des Einwoh-
nerrates Kriens wird am Donnerstag, 
26. Juni 2014 im Pilatussaal Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste so-
wie der genaue Sitzungsbeginn sind 

in den Anschlagkästen der Gemeinde 
oder auf der Website www.kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, 
interessierte Zuhörer/-innen sind herz-
lich willkommen.

Das Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Website www.kriens.ch.
Anmeldeschluss: 30. Juni 2014
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Gewerbeverband

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34
6010 KRIENS
PHONE 041 310 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mail  info@tedi.ch

  die

  boden

  fachleute

Vergraute 
 Terrassenböden? 
Das war einmal!

Erwecken Sie Ihre Holzterrasse 
wieder zu neuem Leben.

Durch unsere professionelle 
 Reinigung und Pfl ege bekommt 
 jeder Terrassenboden seine 
ursprüngliche Farbe und 
Schönheit zurück.

Vorher …

… Nachher

Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83

La dolce vita seit 1946.

Vespafahren ist Kult!

Sprint 125 i.e. 3V Fr. 5395.–

Unser Sortiment:
Edelsteine, Engelfi guren, 
Ursula Würmli, Räucherwerk, 
esoterische Bücher und CDs, 
Farfalla und Tee usw.

Creation of happyness
Beatrice Berger
Schachenstrasse 8
6010 Kriens
Telefon 041 320 05 85

Neueröffnung

in Kriens

www.creation-of-happyness.ch
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Mattmann Ulrich,  
St. Niklausengasse 13
Mattmann-Spiekermann Christa 
 Elisabeth, St. Niklausengasse 13
Obradovic Marina,  
Kosthausstrasse 6
Zejak Nina, Wichlernweg 1

I N F O
G E M E I N D E H A U S

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Juni 2014 
einen hohen Geburtstag fei-
ern können. 

Allen wünschen wir gute Ge  -
sundheit und viel Freude im 
neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. Juni  
Zingg Ernst,   
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

1. Juni  
Gerber Rudolf, 
Burgweg 8,  
den 95. Geburtstag

1. Juni  
Kistler Lucie, 
 Eichenspesstrasse 3,  
den 91. Geburtstag

2. Juni  
Hunziker Ruth, 
Wichlernweg 2,  
den 90. Geburtstag

2. Juni  
Gwerder Josef,  
Höllweidli 108,  
den 85. Geburtstag

5. Juni  
Weber Marie,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 91. Geburtstag

7. Juni  
Beyeler Margrit,  
Obere Weinhalde 31,  
den 85. Geburtstag

10. Juni  
Heutschi Flora,  
Luzernerstrasse 64,  
den 93. Geburtstag

10. Juni  
Korner Alois,  
Horwerstrasse 33,  
den 92. Geburtstag

11. Juni  
Isenrich Alice,  
Horwerstrasse 33,  
den 93. Geburtstag

12. Juni  
Sidler Regina,  
Blindenheim in Horw,  
den 94. Geburtstag

13. Juni  
Kluge Vera,  
Obernauerstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

16. Juni  
Imgrüth Irma,  
Fenkernstrasse 21,  
den 85. Geburtstag

18. Juni  
Kuster Hedwig,  
Horwerstrasse 33,  
den 96. Geburtstag

22. Juni  
Roth Anna,  
Horwerstrasse 33,  
den 91. Geburtstag

24. Juni  
Joller Elisabeth,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 93. Geburtstag

26. Juni  
Hüsser Paul,  
Tscharnetstrasse 5,  
den 90. Geburtstag

27. Juni  
Haldi Peter,  
Hochrainstrasse 17,  
den 93. Geburtstag

30. Juni  
Imhof Tobias,  
Gärtnerweg 1,  
den 85. Geburtstag

30. Juni  
Riedweg Lina,  
Fenkernstrasse 10,  
den 85. Geburtstag

30. Juni  
Rubitschon Margrith, 
Schlossweg 10, 
den 85. Geburtstag

Verwaltungsorganisation

Gemeinde Kriens überprüft 
die eigene Organisation 
Der Volksentscheid zum neuen Kri-
enser Ortszentrum hat auch auf die 
Verwaltung weitreichende Auswirkun-
gen. Die Aussicht auf eine «Verwal-
tung unter einem Dach» soll nämlich 
genutzt werden, um sich mit Unterstüt-
zung von Spezialisten auch organisa-
torisch fit zu machen. Im Projekt «orga-
nisation2018» werden zusammen mit 
den Mitarbeitenden die dafür nötigen 
Schritte auf dem Weg zur gemeinsa-
men Verwaltung gestartet.

Im Dienstleistungsgebäude «Pilatus» er -
hält die Verwaltung der Gemeinde Kriens 
in einigen Jahren ihren neuen Standort. 
Während auf Seiten des Baus für die 
Realisierung die intensiven Planungsar-
beiten (inklusive der Übergangsphase mit 
Provisorien) bereits laufen, möchte der 
Gemeinderat mit dem bevorstehenden 
Wechsel an den für alle neuen, gemein-
samen Standort auch die Chance nutzen, 
um heutige Strukturen und Organisati-
onsformen zu überdenken.

«Organisationsentwicklung und Departe-
mentsreform» steht deshalb als Arbeitsti-
tel über dem Projekt «organisation2018». 
Mit Unterstützung der Surseer Spezi-
alfirma HSS Unternehmensberatung 
soll genau hingeschaut werden, welche 
Auswirkungen die Zusammenlegung der 
Verwaltung an einem Standort auf die 
heutige Organisationsform hat. Entspre-
chende Strukturvorschläge sollen mit 
dem Einzug ins neue Verwaltungszent-
rum im Jahr 2018 umgesetzt werden.

Die HSS-Experten werden in den Som-
mermonaten neben einer vertieften 
Prozessanalyse auch verschiedene Inter-
views mit Führungskräften aus der Ver-
waltung führen (Departements- und 
Abteilungsleitende). Aus dieser umfas-
senden Bestandesaufnahme sollen in der 
Folge Vorschläge zur Umsetzung entwi-
ckelt werden, über die der Gemeinderat 
letztlich beschliessen wird. 

Grundlage davon wird auch sein, dass der 
Gemeinderat für die eigene Organisation 
eine Departementsreform ins Auge fasst. 
Diese hat – logischerweise – Einflüsse 
auf die Organisationsstruktur, aber auch 
auf die Gemeinderatswahlen im Frühling 
2016. Vereinfacht gesagt geht es um die 
Frage, welche neuen Möglichkeiten das 
zentrale Verwaltungsgebäude für die 
Verwaltungsorganisation bietet.

Todesfälle April

ARNET led. Vetter Ruth, 
geb. 26.8.1934, gest. 
29.3.2014, Herrüti – BANZ 
led. Herzog Elise Ernes-
tine, Horwerstras   se 33 
– KÄLIN led. Hausheer 
Elisa, geb. 24.7.1926, gest. 
2.4.2014, Horwerstrasse 
33 – GIGER Peter, geb. 
29.10.1947, gest. 3.4.2014, 
St. Niklausengasse 23 – 
BECK led. Känel Gertrud 
Mina, geb. 15.6.1917, gest. 
3.4.2014, Kriens i.A. Luzern 
– MATHIS Stefan, geb. 
6.2.1969, gest. 6.4.2014, 
Kosthausstr. 8 – INEICHEN 
Anton, geb. 2.10.1933, gest. 

7.4.2014, Horwerstrasse 35 
– LEUPI Johann Robert, 
geb. 28.1.1939, gest. 
11.4.2014, Josef-Schry-
berstrasse 6 – WINDLIN 
Rudolf Paul, geb. 8.4.1946, 
gest. 12.4.2014, Gehristras-
 se 10 – BIENZ Daniel Fri-
dolin, geb. 24.3.1960, gest. 
15.4.2014, Spitzmattstr. 12 
– INEICHEN led. Zwys-
sig Anna Josefina, geb. 
11.5.1929, gest. 16.4.2014, 
Grossfeldstrasse 6 – ABÄ-
CHERLI Ernst Bernhard, geb. 
30.9.1945, gest. 16.4.2014, 
Sackweidhöhe 1, Ober-
nau – HUBER Robert Hel-

mut, geb. 30.1.1926, gest. 
18.4.2014, Obernauerstr. 13 
– HUSI led. Röösli Erika 
Rosmarie, geb. 13.12.1943, 
gest. 21.4.2014, Brunnmatt-
strasse 12 – BRETSCHER 
Niklaus, geb. 1.1.1953, gest. 
22.4.2014, Arsenalstrasse 10 
– HOHL Johannes, geb. 
4.7.1919, gest. 23.4.2014, 
Horwerstrasse 35 – GUSSET 
led. Spielmann Renée Lu -
cienne, geb. 21.7.1916, gest. 
28.4.2014, Grossfeldstras-
 se 6 – LOSCHEIDER Albert 
Nicola, geb. 16.1.1943, gest. 
30.4.2014, Grosshaslistr. 1

Herzlich willkommen als Krienser Bürger

Dushi Izedin und Dushi-Aliji  Shirete  
mit Dushi Djeneta und Dushi Muhamed,  
Emanuel-Müllerstrasse 10
Fusco Antonio, Primelweg 5
Fusco-Dräyer Doris, Primelweg 5
Gashi-Molliqaj Suzana mit  
Gashi Lorena, Horwerstrasse 26
Mantuano Giuseppe,  
Wydenhofweg 8
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Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband

Heidi Lingg Arnold
Langsägestrasse 2

041 310 60 83/079 779 35 86
www.lerntherapie-zentral.ch

Lernbegleitung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Unterstützung bei:
� Hausaufgaben
� Prüfungsängsten, Lernkrisen

Sprechstunde nach 
Vereinbarung

Krankenkassen anerkannt

Heuschnupfen? 
Allergien, Frühlingsmüdigkeit?

Naturmedizin hilft!

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
www.universaly.ch

Praxis
Isabel Herzog

Klassische
Homöopathie
Bioresonanz

GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81
l.lehmann@bluewin.ch
www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Projekt1  7.6.2011  16:02 Uhr  S

MED. MASSAGEPRAXIS

Jasmin Erni
dipl. med. Praxisassistentin
med. Masseurin eidg. FA

  • Klassische Massage

  • Manuelle Lymphdrainage

  • Fussrefl exzonenmassage

  • Bindegewebsmassage

Kramgasse 5
6004 Luzern
Tel. +41 77 420 62 07
jasmin.erni@massagepraxis-erni.ch
Krankenkassen-anerkannt

www.massagepraxis-erni.ch

Pro Boonthis neue 
 Massagetechnik

Boonthis Hände lösen 
 Verspannungen, formen das 
Gesicht und geben ein neues 
frisches Aussehen.

Gesichtsreinigung, Massage und  Lymphsystem 
anregen. Naturprodukte allergiefrei. Spezielle 
Biogold Maske.

Boonthida Seidler
Dipl. Therapeutin, Kirana Kaewkalong Thailand
Neuquartier 11, 6010 Kriens
079 656 42 68
chacha71@hotmail.co.uk

     NEU

Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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Coop Vitality Apotheke im Schappe Center, Kriens 
Tel. 041 322 19 20

Informationen zu unseren Aktionen, 
Dienstleistungen und Standorten: 
www.coopvitality.ch

PHA Tiergesundheit aus Ihrer Apotheke: 
Wir führen ein breites Sortiment an Tierprodukten 
für Hund und Katze auf natürlicher Basis 
– von A wie Augenpflege bis Z wie Zecken.

10%
Rabatt auf alle

PHA Produkte

Gültig bis 31.08.2014

2
 für1Royal Canin 2für1 Promotion!*

*Gültig auf allen Katzen-Doppelpackungen

Sie sind herzlich eingeladen, 
bei uns vorbeizuschauen! 

Eine Fachperson von Royal Canin wird an diesem Tag in der 
Apotheke sein. Sie profitieren zudem von einer 2für1 Aktion 
und weiteren attraktiven Angeboten!

Wann: Samstag, 7. Juni 2014
Zeit: 09.00 bis 15.00 Uhr

R83-14_LU_Kriens_91.5x136.5.indd   1 29.04.14   09:37

Avène – die Pflegelinie 
für empfindliche Haut
Sowohl das Avène-Pflegeprogramm als auch Avène-
COUVRANCE (Maquillage) stehen für hohe Verträg-
lichkeit bei empfindlicher Haut. Daher wird diese 
innovative Produktelinie heute von Dermatologen, All-
ergologen und plastischen Chirurgen in ganz Europa in 
der Praxis eingesetzt.

Mittels einer Hautanalyse kann individuell der Zustand 
Ihrer Haut untersucht werden. Anschliessend zeigt Ih-
nen unsere Spezialistin die Anwendung von Avène bzw. 
Avène-Couvrance-Produkten.

Haben Sie Fragen zu Ihrer Haut? 
Kommen Sie zu uns in die Coop Vitality Apotheke Kri-
ens! Gerne laden wir Sie zu einer kostenlosen Avène-
Beratung ein!

Jetzt profitieren bis – % Rabatt! 

Als Geschenk erhalten Sie in der Zeit vom 2. bis 7. Juni 
2014 20 % Rabatt auf alle Avène-Produkte und eine 
 zusätzliche Überraschung!

Die Beratung dauert rund eine halbe Stunde. Um eine 
frühzeitige Anmeldung wird gebeten.

Einladung – kostenlos!
Avène-Beratung und -Anwendung
durch die Avène-Spezialistin Frau Andrea Vieli

Wo: Coop Vitality Apotheke, Schappe Center Kriens
Wann: Freitag, 6. Juni 2014, 10.00–18.00 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen: 
Telefon 041 322 19 20 oder 
apotheke.vitality.kriens@ovan.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Coop Vitality Apothekenteam 
aus Kriens

Ihr Team der 
Coop Vitality Apotheke
Schappe Center
Tel. 041 322 19 20



Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:
«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

Anti Brumm forte
Bis zu 12 Std. Schutz gegen Insekten

 12.90 sFr.

13.90 sFr.Anti Brumm Zecken 
Bis zu 6 Std. Schutz gegen Zecken

schützt zuverlässig !

Podologie-Praxis
Monica Garcia-Gillmann

Podologin SPV

Diabetes-Seminar
Nagelspangen

Behandlung von 
 eingewachsenen Nägeln 

und Hühneraugen
allg. Fusspfl ege

Eschenrain 4, Kriens
Tel. 041 310 65 75

E-Mail: garciapodologie@gmx.ch

www.garciapodologie.ch

30 JAHRE 
KOMPETENZ

Praxis für 
Osteopathie & 
Manuelle Medizin

Lars Schumm
> Osteopath D.O.
> Dipl. Physiotherapeut
> Manualtherapeut

Luzernerstr. 18
6010 Kriens

osteopathie-schumm.ch
info@osteopathie-schumm.ch
T 041 361 61 01

 AUCH SIE HABEN 

EINE WAHL
Ihr direkter Weg zum Erfolg:

Figurella Aarau   062-823 08 07 
Figurella Baden   056-221 38 21 
Figurella Basel   061-271 82 88 
Figurella Luzern  041-360 10 88

www.figurella.ch

p e r s o n a l  b o d y  c o a c h i n g

Ärztlich 

empfohlene 

Abnehm-

Methode

p e r s o n a l  b o d y  c o a c h i n g

 

Keine Taxen
auf alle rezeptpflichtigen Medikamente

Medikamenten-Check 0.– (statt 4.30)
Bezugs-Check   0.– (statt 3.25)
Keine Generika-Substitutionspauschale

20% Rabatt 
beim Kauf von 2 Sonnenprodukten

BON

Kumulierbar nur mit der SUNCARD und nach allgemeinen Geschäftsbedingungen. Gültig vom 28.05. bis 14.06.2014. www.sunstore.ch

�

SUN STORE Apotheke / Parfümerie Pilatusmarkt 
Ringstrasse 19 / 6010 Kriens / Tel. 058 878 54 50

SUN STORE Apotheke / Parfümerie Pilatusmarkt 
Ringstrasse 19 / 6010 Kriens / Tel. 058 878 54 50

Kriens-Info-28.05.14.indd   1 13.05.14   09:16

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Krankenkassen - anerkannt

Verspannungen  
Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren 
Gleichgewichts

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

HeilungsprozessenShiatsu – 
die Kunst des Berührens

Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 34 76
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FRONLEICHNAMSBRAUCH IN KRIENS UND LUZERN

Die Bruderschaft der Herrgottskanoniere Luzern

Die auch «Corporis Christi Bruderschaft» genannte Gemeinschaft ist vom «Herr-
gottstag» bzw. vom Fronleichnamsfest in der Stadt Luzern nicht mehr wegzuden-
ken. Als altehrwürdiges Brauchtum be gleitet die Bruderschaft mit Fahnen und 
Ehrenwache sowie den Schweizergardisten und den Bielimannen die alljährliche 
Prozession.

Donnerstag vor der Prozession feuern 
die Herrgottskanoniere nochmals 12 
Schüsse als Signal für die stattfinden-
de Prozession. Beim an schliessenden 
Feldgottesdienst und während der Pro-
zession werden Salven anlässlich der 
Wandlung und der verschiedenen Se-
gen (auf der Reussbrücke mit Blick ge-
gen die Kanoniere auf Gütsch und am 
Schluss vor der Hofkirche) abgefeuert.

An der Fronleichnamsprozession 
und an den Fahnenzeremoniellen er-
weisen die Vertreter der päpstlichen 
Schweizergarde jeweils der Bruder-
schaft die Ehre und tragen dazu bei, 
dass der traditionelle Anlass nebst 
Gottesehren auch für die Zuschauer 
eine sehenswerte Parade bietet.

alfr/ Wenn auch dieses Jahr die 
Hergottskanoniere zum Dienst antre-
ten, mögen sich viele fragen, ob dieses 
Ritual noch zeitgemäss ist. Was ein-
mal zum Stadtbild und zum religiö-
sen Brauchtum Luzerns gehörte, wird 
nicht mehr einfach so verstanden. Die 
brüderliche Gemeinschaft zu Ehren 
Gottes, welche sich in militärischer 
Form präsentiert, steht im Spannungs-
feld zwischen Tradition und Moderne, 
Glauben und Freidenken. Geblieben 
sind jedoch die christliche Grundhal-
tung, Treue zum Staat und zu seiner 
Armee, Bürgerpflichten sowie Kame-
radschaft und Hilfsbereitschaft, und 
– ein Unterhaltungswert, wenn es um 
die Parade und Fahnenübernahme auf 
dem Kornmarkt geht. Hunderte von 

Personen aus nah und fern verfol-
gen alljährlich das Spektakel auf dem 
Kornmarkt vor dem Rathaus jeweils 
am Mittwochabend vor Fronleichnam.

Auch Nicht-Patrioten wird es 
warm ums Herz, wenn Feldmusik mit 
Schwertträgern, Tambouren, Bieli-
mannen und Schweizergardisten, die 
Batterie der Herrgottskanoniere mit 
den Sechser-Gespannen vor den drei 
Kanonen und das berittene Komman-
do mit den 10 Reitpferden durch die 
Gassen ziehen. 18 Pferde benötigen die 
Geschüze, um über die steile Kanonen-
strasse auf den Gütsch zu gelangen, 
von wo aus um 20.00 Uhr erstmals 
12 Einzelschüsse (pro Apostel einen) 
über die Stadt gefeuert werden. Am 

Einladung an die  
Krienser Bevölkerung
Die Krienser Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen, an der Be-
reitstellung des Zuges teilzuneh-
men. Unter der Leitung des Kom-
mandanten Oblt Bernhard Blättler 
erhalten die Besucher ausführli-
che Informationen und eine Füh-
rung über die Historie der Herr-
gottskanoniere.

–  Eintreffen der Pferde: 
Mi, 18. Juni ab 13.00 Uhr

–  Bereitstellung zur Fahrschule  
auf dem Areal: 
15.00–16.00 Uhr

–  Abmarsch via Arsenalstrasse 
 Richtung Stadt:  
17.00 Uhr

–  Eintreffen der Herrgottskano-
niere auf dem Kornmarkt: 
17.30 Uhr

–  Abmarsch nach Gütsch via 
 Weinmarkt–St. Karli: 
18.00 Uhr

Selbstverständlich gibt es für 
Gross und Klein die immer noch 
beliebten Militär-Guetzli und 
Mi li  tär-Schoggi sowie ein Glas 
Moscht offeriert von der Brunner 
AG, Druck und Medien.

Ort/Eingang: Areal Zeughaus Kri-
ens, Eingang via Gefängnis Gross-
hof
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FÖRDERVEREIN HERGISWALD

A Summer’s Day – Vokalmusik aus England

nor) und Klaus F. Mueller (Bass) ge-
meinsam mit Thorsten Bleich (Laute) 
ein einladendes, sommerlich warmes, 
unterhaltsames und erbauliches Hör-
fenster in die Musik Englands von der 
Renaissance bis heute.

Der Förderverein Hergiswald dankt 
Ihnen für Ihre wohlwollende Türkol-
lekte.

pd/ Ein wunderbarer Zauber geht 
von dem Shakespeare’schen Sonett Nr. 
18 aus. Und seit Generationen malen 
sich seine Leser in ihrer Phantasie aus, 
wie wohl ein solcher Sommertag an 
Schönheit und Lieblichkeit zu über-
treffen wäre. Ein Flirren von Tönen, 
ein Glitzern von Tautropfen, ein lauer 
Sommerabendwind … all das entsteht 
da im Kopfe, gleichsam ein ganzer 
Kosmos von Klang, Licht und Luft. In 
diesen atmosphärischen Raum hinein 
möchte der Konzertabend des Peñalo-
sa-Ensembles die Zuhörer mitnehmen.

Die Freude an der Natur und an der 
Schöpfung spiegeln sich im Lobgesang 
geistlicher Hymnen und Motetten ge-
nauso wie im leichtfüssig daherkom-
menden Madrigal wider, das dem Tier-
reich genauer «aufs Maul schaut» oder 
zum sommerlichen Tanz einlädt; oft ist 
auch die Musik selbst Gegenstand der 
Musik.

Selbstverständlich gebührt der Lie-
be grosser Raum, ob nachdenklich bei 
John Dowland oder heiter und hinter-
sinnig bei Thomas Morley und Wil-
liam Byrd. Die Musik aus Englands 
Renaissance lässt uns eintauchen in 
Wohlklänge, in Ausgewogenheit, in 
Klangfarben, die in jener Zeit einzig-
artig waren und bis heute nichts von 

ihrer Faszination verloren haben. Dar-
an knüpften Komponisten wie Gustav 
Holst, Samuel Webbe, Edward Elgar 
und Henry Monk durch all die Jahr-
hunderte nahtlos an.

Aus dem Farbenreichtum von A-
cappella-Stücken und Lautenliedern 
formen Susan Eitrich (Sopran), Daniel 
Schreiber (Altus), Sebastian Mory (Te-

47.  KRIENSER JUGENDSPRINT

47. Krienser Jugendsprint im Stadion Kleinfeld Kriens  
am Donnerstag, 19. Juni 2014 (Fronleichnam)

Nun hoffen wir, dass ganz viele 
Mädchen und Knaben am Jugendsprint 
2014 an den Start gehen und sich die-
sen Sport-Anlass nicht entgehen las-
sen. Der Anlass findet bei jedem Wetter 
statt!

pd/ Höchstleistungen auf dem Klein-
feld in Kriens, Spass beim Rennen und 
der gesunde Wettkampf untereinander 
– das sind die Zutaten für den Krien-
ser Jugendsprint. Mädchen und Knaben 
bis zum 16. Altersjahr aus  Kriens und 
Obernau können miteinander einen 
tollen Wettkampf auf der Leichtathle-
tikanlage Kleinfeld erleben.

An Fronleichnam, Donnerstag, 19. 
Juni 2014, wird ab 14.00 Uhr auf dem 
Kleinfeld in Kriens auf der 100-Meter-
Bahn wieder um Sekunden und Se-
kundenbruchteile gerannt. Das Ziel 
wird es sein, über 50, 60 oder 80 m die 
oder der Schnellste zu sein. Diejeni-

gen, die zuoberst auf dem Podest ste-
hen, erhalten eine Medaille und qua-
lifizieren sich für den Kantonalfinal. 
Teilnehmen können alle Krienser und 
Obernauer Kinder – die kleinsten un-
ter ihnen mit ihren Eltern beim MuKi/
VaKi-Sprint – in den verschiedenen 
Kategorien für Mädchen und Knaben 
mit den Jahrgängen 2006 (und jün-
ger) bis 1998. Die Schnellsten erhalten 
den begehrten Pokal und dürfen sich 
schnellste Krienser 2014 und schnells-
ter Krienser 2014 nennen.

Infos auch auf www.stvkriens.ch 
oder bei Alexandra Villiger, Telefon: 041 
360 83 26, E-Mail: info@stvkriens.ch.
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KUNST-  UND KULTURZENT RUM HOBACHER

Erfolgreicher Tag der offenen Türe

alfr/ Es müssen wohl Hunderte von 
Besuchern gewesen sein, denn zeit-
weise war ein Durchkommen in den 
Gängen und Ateliers unserer Krienser 
Künstler fast unmöglich. Selbst die 
Prominenz aus der Stadt, eine Delega-
tion der Maskenliebhaber-Gesellschaft 
inklusive Königsböögg himself, liess es 
sich nicht nehmen, den Krienser Kunst-
schaffenden die Ehre zu erweisen.

Nebst Atelierbesuch und Small-
Talk mit den Künstlern gab es in al-
len Räumen gemütliche Kafi-, Wein-, 
Schnaps- und Kuchenrunden und auf 
dem Vorplatz mundete offensichtlich 
der «Spatz» aus der Gulaschkanone.

Das ehemalige «Siechehüüsli» am 
Hobacher ist nun endgültig wieder 

etabliert und bietet unseren Kultur-
schaffenden ein ideales Dach über 
dem Kopf. Platz für Malerei, Schnit-

7. BERNER
SUPPE 
Nationalrätin 
Prisca Birrer-Heimo berichtet 
aus der Sommersession   
des Parlamentes

Mit off erierter Suppe
Keine Anmeldung erforderlich
25. Juni 2014, 19.30 Uhr
Gallusheim, Kriens

Sanierung historischer Objekte

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
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zerei und Fotografie gibt es hier, und 
Sammlungen von Krienser Kulturgut 
haben an dieser Adresse Platz gefun-
den. Ein ideales Ambiente für Inspira-
tion und Kreativität.

Übrigens sind Besuche jederzeit 
möglich und unsere Krienser Künstler 
freuen sich über jede Bewunderung ih-
rer Kunstobjekte.

Maskenschnitzer Walter Zihlmann (r) und Besucher Bernadette und Alois Felber.
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ARMIN MÜLLER,  A IK IDO

Grosse Ehre für einen Krienser

alfr/ Eine besondere Ehre erhielt der 
Krienser Armin Müller Anfang Jahr. 
Ihm wurde durch den japanischen 
Hombu Dojo der 6. Dan (6. Schwarz-
gurt) verliehen für sein langjähriges 
Engagement in der japanischen Kampf-
kunst. Seit 32 Jahren ist diese japani-
sche Kampfkunst Müllers Passion und 
begleitet ihn mental wie auch physisch 
durch den Alltag. Tägliches Training 
und viele Reisen in die USA und Ka-
lifornien haben zu seiner sportlichen 
Karriere und zum Erfolg geführt. Viele 
Trainingsjahre und Einflüsse verschie-
dener Lehrer auf der ganzen Welt ha-
ben den Aikido-Stil von Armin Müller 
geprägt. 

Die beiden Krienser Armin Mül-
ler sowie Georg Gallati sind seit der 
Gründung der Aikido Luzern dabei 
und haben 1985 die Schule übernom-
men und leiten sie seit 1991. Es gibt sie 

also auch in Kriens, die grossen und 
erfolgreichen Sportler, welche jedoch 
nicht auf den «grossen Bühnen» unse-
rer Gesellschaft präsent sind und den-

ALPHORNVEREINIGUNG PILATUS KRIENS

Jubiläums-Frühlingskonzert der Alphornvereinigung Pilatus Kriens

20 Bläserinnen und Bläser der Alphornvereinigung Pilatus Kriens begeisterten 
mit einem abwechslungsreichen Programm auf dem Hofmattplatz in Kriens bei 
schönstem Sonnenschein eine grosse Zuhörerschar.

Leiter haben es verstanden, die Blä-
serinnen und Bläser auf das Konzert 
hin auf Höchstform zu trimmen. Für 
die gefühlvollen Darbietungen wurden 
sie vom aufmerksamen Publikum mit 
kräftigem Applaus belohnt.

Die AVP feiert ihr 15-jähriges Ju-
biläum. Wichtigstes Ziel des Vereins 
ist es, das gemeinsame Alphornspiel  
zu pflegen. Gespielt wird auf 340 cm 
langen, GES-gestimmten Alphörnern, 
die allesamt vom bekannten Krienser  
Alphornbauer Josef Stocker aus Mas-
sivholz gefertigt wurden.  Jedes Jahr 
tritt die AVP an verschiedenen öffent-
lichen und privaten Anlässen in der 
Region, aber auch weit über die Zen-
tralschweiz hinaus und schliesslich 
wiederholt im Ausland auf. So wird 
die AVP dieses Jahr unter anderem 
am grossen Festakt an der OLMA in 
St. Gallen sowie am Schweizer Tag (1. 
August) im Europapark in Rust auf-
spielen. Dazu kommen regelmässige 
Auftritte auf dem Pilatus. Weitere In-
formationen siehe: 

www.alphorn-kriens.ch

pd/ Am 10. Mai 2014 spielte die 
Alphornvereinigung Pilatus Kriens 
(AVP) auf dem Hofmattplatz in Kriens 
zu ihrem jährlichen Frühlingskonzert 
auf. Bei herrlichem Frühlingswetter 
fand sich ein zahlreiches Publikum 
zum Konzert ein und genoss die wun-
derschönen Alphornklänge. 

Die Bläserinnen und Bläser der 
AVP brillierten mit anspruchsvollen 
virtuosen Melodien. Nebst traditionel-
len Alphornmelodien von Komponis-
ten aus verschiedenen Gegenden der 
Schweiz spielte die AVP auch mehrere 
Eigenkompositionen ihres Mitgliedes  
Josef Furrer. Die beiden musikalischen 

noch aussergewöhnliche Leistungen 
vollbringen.

www.aikido-luzern.ch
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June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

• Jeden Dienstag beim alten Bahnhöfl i Kriens
• Donnerstags am Wochenmarkt (Dorfplatz)
•  Samstags beim Samstagsmarkt 

(beim Bellpark)
• Partyservice

www.junesthaikueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurse in kleinem Rahmen

 

Bei mir steht Ihre Immobilie 
Im Mittelpunkt 

 

 

 

 
 
 
     Werner Aebersold 
     Inhaber 
     Immobilienmakler 
 

RE/MAX Central 
Ringstrasse 1, 6048 Horw 
Tel:       041 544 51 71 
Mobil:   079 370 13 15 
www.remax-central.ch 
werner.aebersold@remax-central.ch 

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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– Elektrosmog
– Wasseradern

Jürg Dietschi, Geopathologe
•  Mitglied Berufsverband 

 Geopathologie DE
•  Sicherheitsbeauftragter 

 Brandschutz

Elektrosmogbelastungen und 
 geopathische Störzonen  werden 
allgemein unterschätzt, sie können 
aber die  Re       generationspha   se 
 während des Schlafs beeinträch-
tigen und gesundheitliche Störun-
gen hervorrufen.

Mit modernsten Messgeräten orten 
wir in Ihrer Wohnung den Elektro-
smog und die Störzonen und zeigen 
Ihnen, wie sie zu sanieren sind.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
gerne beraten wir Sie:
Telefon 079 477 33 44
www.elektrogeopathologie.ch

Dietschi 
Geopathologie

Mein Name ist Armando Rabel, und ich 
bin als Immobilienberater bei Walde & 
Partner in Luzern tätig. Wenn Sie sich 
mit dem Thema Verkauf befassen, sind 
Sie bei mir richtig. Ich nehme mir gerne 
die Zeit, Ihre Immobilie kennenzulernen 
und Sie umfassend zu beraten. Ich 
freue mich auf Sie.

+41 41 227 30 34
armando.rabel@walde.ch
www.walde.ch

Schenken Sie mir Ihr Vertrauen.

Elektro

Automation

ICT-Solutions

Professionell vernetzt

Grabenhofstrasse 6 www.swisspro.ch
6010 Kriens 041 226 11 00

Ihr Partner für Kommunikation, Gewerbe und Privat
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

E I N M A L I G
V I E L S E I T I G

Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 34 76

mehr Elektrovelos

große Auswahl:
Flyer, Ibex,

Moustache,
riese-müller,

bluelabel,
Specialized,

Speedped

www.velociped.ch 

Werkstatt Luzernerstr. 16 |  Laden Luzernerstr. 4 | Kriens | www.velociped.ch 

auch übers

Wochenende

gratis

Testfahren

Mitglied Gewerbeverband
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CHRIENSER HUUSMUSIG

40-jähriges Jubiläum und ein Geburtstagskonzert

die erste Musikkassette und später auch 
CD-Aufnahmen, welche heute noch 
gefragt sind. Ländlermusikfeste in Ap-
penzell und Aufnahmen für das Radio 
Schweiz International gehören dazu.

Am 13. Juni soll das Jubiläumskon-
zert im Scala stattfinden und die Freun-
de «alter Musik» verwöhnt werden. Die 
heutigen Musikanten Irene Nideröst, 
Rösli Wallimann, Werner Stutz, Seppi 
Töngi und Paul Bolzern freuen sich auf 
einen erfolgreichen Abend und einen 
persönlichen Apéro mit ihren Konzert-
besuchern (siehe Konzerthinweis Ver-
anstaltungskalender).

alfr/ Anno 1935, anlässlich einer Ra-
diosendung, wurde der Name «Chrien-
ser Huusmusig» erstmals erwähnt. 
Waschechte Krienser wie Dolf Sali, Karl 
Arnet, Joseph Fleury, Noldi Hollinger 
und Werner Wyss hatten damals die 
Huusmusig gegründet und sorgten im 
Heimetli oder den Wirtschaften für mu-
sikalische Unterhaltung.

Viele Jahre sind vergangen, viele 
Neubesetzungen fanden statt und eigene 
Kompositionen kamen dazu.1974 wurde 
die Kapelle nach einer nicht sehr akti-
ven Zeit wiederbelebt und sozusagen in 
zweiter Generation neu gegründet. Neue 
Musikanten haben sich formiert, die al-
ten Instrumente jedoch sind geblieben!

Eigentlich sind es 79 Jahre her, 
dass diese alten Holzinstrumente wie 

die Halszither, Konzertzither, Mando-
la und Bassgitarre die musischen Ge-
müter erfreuen. Gepflegt und gehegt 
gehören sie heute noch zur Attraktion 
dieser Musikformation.

Zum Repertoire gehören vor allem 
überlieferte Instrumentalstücke und 
anspruchsvolle Melodien aus dem hel-
vetischen volkstümlichen Bereich.

 
Die Chrienser Huusmusig kennt man 

nicht nur in Kriens. In den 70er Jahren 
schon war sie Bestandteil an interna-
tionalen Festivals und im Schweizer 
Fernsehen. In den 80er Jahren entstand 

KRIENS BEWEGT

Kriens «klöpfte» sich ins Guinness-Buch der Rekorde
pd/ Im Rahmen der Aktionswoche 

«Kriens bewegt» haben am 9. Mai 2014 
beim Hartplatz «Mettlen» direkt neben 
der Gallihalle in Kriens rund 120 Geiss-
lenklöpfer  einen Eintrag ins  Guin-
ness-Buch der Rekorde in Angriff ge-
nommen.  Geklöpft  wurde ab  19.45 
Uhr  nonstop, zweihändig  als «Stafet-
te»  in Vierergruppen. Nach gut 5 Mi-
nuten waren die Klöpfer so weit einge-
spielt, dass der Rekord von der Jury vor 
Ort nach weiteren 30 Minuten schliess-
lich für realisiert erklärt werden konn-
te.  Abschliessend  muss nun noch die 
Firma Guinness World Records  in Lon-
don über den Rekordversuch befinden. 
Dazu erhält sie unter anderem einen 
Video-Mitschnitt des Events in Kriens.  

Begleitet wurde der Anlass  von  
Trych     lern. Anwesend waren unter an-

derem auch  Gemeindevertreter  wie 
Gemeindepräsident Paul  Winiker, Ge-
meindeammann Mattias Senn und 
Einwohnerratspräsidentin Chris Kauf-
mann. Die  Geisslenklöpfer  erhielten 
nach erreichtem Rekord ein T-Shirt mit 
der Aufschrift «Geschafft!» und feierten 

Chrienser Huusmusig, Kriens 1951.

den Erfolg anschliessend zusammen mit 
zahlreichen Besuchern in der Gallihalle. 

 
Abgeschlossen wurde die Aktions-

woche «Kriens bewegt» am Samstag, 10. 
Mai mit einem Bewegungstag und einer 
Schlussfeier auf dem Gemeindehausplatz. 
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PARTEIEN

Rückblick Parteiversammlung vom 6. Mai 2014

Am 6. Mai fanden die Parteiversammlung und die GV der CVP Kriens statt. 
Vor dem offiziellen Teil der Parteiversammlung liessen wir uns von Gemein-
derat Cyrill Wiget zum bedeutungsvollen kantonalen Projekt K4 (Sanierung 
Obernauerstrasse) informieren. Anschliessend nahm Patrick Müller aus Sicht 
des Gewerbeverbands Kriens Stellung zur geplanten Sanierung Projekt K4.

Weiter gaben uns am 6. Mai Patrick Wetter, Kurt Margadant und Ueli 
Bischof neuste Informationen zum Projekt Eichhof West. Wie sich zeigte, 
hat sich die Intervention der CVP an der Einwohnerratssitzung vom  
25. April 2013 sehr gelohnt (Nichteintreten auf Diskussion zum Bebau-
ungsplan). Zu unklar waren damals viele wichtige Punkte definiert. In der 
Zwischenzeit stieg die Qualität des Projekts Eichhof West – u.a. dank der 
kritischen Hinterfragung durch die CVP – markant! So wurde die Höhe 
der Hochhäuser reduziert und diese näher an die Langsägestrasse vorver-
legt, der Sonnenberghang besser ins Projekt integriert und durch attrak-
tive Wege zusätzlich erschlossen. Auch städtebaulich und hinsichtlich des 
Freiraumkonzepts gewann das überarbeitete Projekt enorm an Qualität. 
Weiter erfüllt das gegenwärtige Energiekonzept Eichhof West nunmehr 
die Forderung an ein 2000-Watt-Areal. Schliesslich wurde auch das Ver-
kehrskonzept überarbeitet und konkretisiert (unterirdische Ver- und Ent-
sorgung, separate Fahrradstreifen usw.). Der gegenwärtige Projektstand 
verspricht also eine interessante Entwicklung im Raum Eichhof.

Wir bleiben dran, Ihre CVP Kriens

Beste Aussicht für das Projekt Eichhof West

Der politische Widerstand der JCVP gegen das erste Bauprojekt hat sich 
gelohnt! Die zwei Türme sind weg. Das neue Bauprojekt, welches das 
Projekt mit den zwei Hochhäusern ersetzt, hebt die kritischen Punkte 
weitgehend auf. Auf die Kritikpunkte der Anwohnerschaft wie z.B. die 
Aussicht wurde deutlich mehr eingegangen. Neu wird nur noch ein 
Hochhaus gebaut, welches nun nicht mehr am Hang liegt, sondern näher 
an der Langsägestrasse. Die Höhe des Hauses wird zudem um drei Stock-
werke verringert, was zu einer Reduktion der Bauhöhe um 10,5 m führt.

Im neuen Bauplan wurde auch das geforderte Verkehrskonzept erstellt. 
Es wurden gute Ansätze und Varianten ausgearbeitet, welche die mögli-
chen Verkehrsführungen aufzeigen.

Dank der Überarbeitung des Projekts gibt es neben den Anwohnern 
auch für das Projekt selbst gute Aussichten. Sogar die Bauherrschaft ist 
mit dem neuen Bauprojekt zufriedener als mit den ursprünglichen zwei 
Hochhäusern! (Die JCVP ist über das neue Projekt erfreut.) Das Gebiet 
konnte im engen Kontakt mit den verschiedenen Anspruchsgruppen 
städtebaulich verbessert werden.

Vereine sind das Herzstück jeder Gemeinde. Denn ein aktives Vereinsle-
ben macht einen Wohnort attraktiv und lebendig. Die Bürger/innen haben 
dadurch vielfältige Möglichkeiten: sich zu treffen, gemeinsam Sport zu 
betreiben, zu musizieren, zu schauspielern oder sich handwerklich zu betä-
tigen. Aber auch um zu diskutieren, sich auszutauschen und Freundschaften 
zu schliessen. Wir sind stolz auf die über 100 Vereine in Kriens und danken 
allen Aktiven für ihr Mitmachen. Gerade in einer Zeit, wo immer mehr Ver-
eine mit Nachwuchsproblemen und Mitgliederschwund zu kämpfen haben 
und sich deshalb oft auflösen müssen. Es ist für uns besonders wichtig, sie 
zu unterstützen und ihnen möglichst keine Steine in den Weg zu legen. 

Ein Dauerthema bei den Vereinen ist das Parkieren auf den Pausenplät-
zen bei den Schulanlagen. Zwar ist mit Sonderregelungen ein gewisses 
Entgegenkommen des Gemeinderates zu spüren. Viel einfacher wäre 

es jedoch, wenn alle Vereine am Abend auf definierten Pausenplätzen 
gratis parkieren könnten. Dies erspart den Verantwortlichen nicht nur, 
Anfragen und Gesuche an die Gemeinde zu stellen. Sondern auch die 
Kontrollen durch den Gemeindeordnungsdienst würden sich dadurch 
erübrigen. Wir bedauern es, dass der Gemeinderat diese Haltung nicht 
teilt. Die FDP.Die Liberalen Kriens wird sich auch weiterhin für die Ver-
eine einsetzen und zeigt ihnen damit unsere grosse Wertschätzung.

Bypass NEIN

Immer mehr Güter für immer weniger Geld, für den immer schnelleren 
Verbrauch dank immer schlechterer Qualität, immer mehr Sauglattis-
mus immer weiter weg von zu Hause. Das ist kurz zusammengefasst die 
Entwicklung unserer Konsumgesellschaft. Damit diese Mechanik immer 
weitergehen kann, benötigen wir immer mehr und immer breitere Stras-
sen. Weil der Gotthard nun bald nicht mehr das Nadelöhr sein soll, muss 
nun vor und hinter dem Gotthard die Kapazität ausgebaut werden. Und 
schon soll der Verkehr auch vor unserer Haustüre verdoppelt werden. 
Statt EIN schreckliches Portal am Eingang von Kriens sollen es nun 
deren ZWEI werden. Natürlich nicht überdacht, damit der Lärm und die 
Dreckluft gehörig den Sonnenberg hinauf dampfen können. Als Zückerli 
wird Kriens eine Busspur durch die Stadt versprochen ab 2035! Dieser 
Irrsinn muss gestoppt werden:

–  Der ÖV soll schon heute in der Stadt bevorzugt werden, wie es der 
Kantonsrat verlangt. Da müssen wir nicht bis 2035 warten, bis dann 
vielleicht eine Busspur gebaut wird.

–  Das Angebot ständig zu verbessern heisst nichts anderes, als das fal-
sche Verkehrsmittel weiter zu fördern.

–  Die Politik in der Region muss endlich geschlossen den Tiefbahnhof ver-
langen und sich nicht in ewiggestrigen Strassenprojekten verheddern.

–  Das Potenzial des Velos muss endlich anerkannt werden. Es ist das bil-
ligste, gesündeste, platzsparendste, leiseste und sauberste Verkehrsmittel.

7. Berner Suppe – Nationalrätin Prisca Birrer-Heimo in Kriens 

Wer löffelt die Suppe aus? Wird die Suppe doch nicht so heiss gegessen, 
wie sie gekocht worden ist? 

Nationalrätin Priska Birrer-Heimo berichtet aus der Sommersession des 
Parlaments. Die ganze Krienser Bevölkerung kann sich dabei aus erster 
Hand über die Geschäfte und Geschehnisse im Bundeshaus informieren, 
Fragen stellen, diskutieren und eine feine Suppe geniessen. Der Anlass 
findet am Mittwoch, den 25. Juni um 19.30 Uhr im Gallusheim statt. Es 
ist keine Anmeldung nötig. 

An der Generalversammlung der SP Kriens wurden Raphael Spörri als 
Präsident und Edith Kaufmann Limacher als Vizepräsidentin einstimmig 
wiedergewählt. Die Anwesenden bestätigten auch die übrigen Vorstands-
mitglieder Edi Arnold, Dani Pföstl und Günther Baigger. Neu in den Vor-
stand gewählt wurde Ivan Sucic. Er ist 26 Jahre alt, ledig, wohnt an der 
Klösterlistrasse in Kriens und tritt die Nachfolge von Peter Fässler an. 

Peter Fässler wird weiterhin im Kantonsrat sowie als Fraktionspräsi-
dent im Einwohnerrat tätig sein. Unterstützung erhält er dabei durch 
seine Fraktionskolleginnen und -kollegen Raphael Spörri, Mario Urfer, 
Nicole Nyfeler, Brahim Aakti, Esther Bieri sowie Yanik Kloter (JUSO). Im 
Gemeinderat ist die SP Kriens mit Judith Luthiger-Senn vertreten.

Berner Suppe: Mittwoch, 25. Juni um 19.30 Uhr im Gallusheim Kriens

Krienser-SVP-Träumereien

Die Krienser SVP hat trotz harter Realität immer noch Träume! Für unse-
rer Kinder träumen wir tief und überzeugt von einem prosperierenden, 
eigenständigen und selbstbewussten Kriens mit weniger Schulden, tie-
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feren Steuern und einer wirtschaftlichen und soziokulturellen Entwick-
lung, welche solche Träume wahrmachen kann!

Wir haben genug Entwicklungspotenzial und auch konkrete Projekte, 
die nur nicht immer abgewürgt werden dürfen. Wir träumen von einem 
Gemeinderat, der sich beim Kanton endlich einmal durchsetzt und Ver-
kehrslösungen einbringt, die allen Kriensern etwas bringen! Ob Fuss-
gängern, Velofahrern oder eben auch dem motorisierten Verkehr. Eine 
Untertunnelung des Zentrums ist eine überfällige Idee zur Schaffung 
einer Langsamverkehrsoase ohne Durchgangsverkehr. Ein zentraler Kri-
enser S-Bahnanschluss darf nicht unser Traum bleiben! Kriens ist mit 
26000 Einwohnern die grösste Schweizer Stadt ohne richtigen Bahnan-
schluss. Kein Mensch kann sich z.B. Solothurn mit 16100 Einwohnern 
vorstellen ohne Bahnhof!

Wir träumen von noch mehr wohlerzogenen Jugendlichen mit solider 
Schulbildung, Tatendrang und Lebensfreude verbunden mit Liebe und 
Verbundenheit zu ihren Wurzeln hier im schönen Kriensertal. Auch inte-
grationswillige jugendliche Ausländer, welche sich mit unserer Lebens-
weise und unserem Brauchtum identifizieren, haben Platz in unserem 
Traum-Kriens. Ein Kriens, in dem wir uns auch in Zukunft als Einhei-
mische wohlfühlen wollen. Die unvermeidliche Zuwanderung darf uns 
keinen fremdländischen Basar bescheren. Dennoch, die Zeit steht nicht 
still! Dem Zeitgeist müssen wir unseren Respekt zollen. Die Politik sollte 
klug Weichen stellen und nicht diesem willfährig hintennachrennen, nur 
um Wahlen zu gewinnen! Unsere Träume respektieren den Zeitgeist nur 
als Freund, solange er uns nicht als Feind die langfristigen, soliden und 
bürgernahen Perspektiven verblendet. Wir von der Krienser SVP sehen 
Träume nicht als Schäume, sondern als Auftrag unserer Krienser Ein-
wohnerschaft, das Erbe unserer Vorfahren zu ehren und einzubringen 
in die Entwicklung unserer Zukunft. Konservativ denken und handeln 
bedeutet, auf der Grundlage des Erreichten und uns lieb Gewonnenen 
die Zukunft mit Weitblick anzupacken, ohne dabei sich von grün-roten 
Propheten und anderen Weltverbesserern beeinflussen zu lassen. Die 
Zukunft bedeutet immer auch Realität und klare Aufgabenstellung. Des-
halb eignen sich dem Zeitgeist entsprungene Ideologien nur selten zur 
visionären Problemlösung. Wir träumen deshalb auch in Zukunft unse-
ren soliden und bodenständigen Traum von einem blühenden und weit-
sichtigen Kriens mit guten Perspektiven für die Jugend sowie sicherem 
Hort in umsorgter Geborgenheit für Alte und Schwache.

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Sind wir Jungen eine Minderheit? Aus den Medien war zu entnehmen, 
dass die Wahlbeteiligung von jungen Erwachsenen sehr gering ist. Die 
Gründe sind vielfältig, von Desinteresse und Überforderung wird gespro-
chen. Alles, was wir heute beschliessen, hat auf unsere Zukunft eine 
Auswirkung. Junge, engagiert euch, unsere Zukunft darf uns nicht egal 
sein! Als Erstes setzen wir alles daran, das altmodische Abstimmungs-
system abzuschaffen. Heute läuft alles elektronisch, sei es E-Banking 
oder E-Commerce. Das Kuvert und die vielen Wahlunterlagen landen im 
Altpapier. Das ist nicht mehr zeitgemäss. Wir Jungfreisinnigen werden 
einen Anlauf nehmen, etwas zu verändern. 

Die Liberalen Senioren

Unglaublich, aber wahr!
Nächstes Jahr sind es 30 Jahre seit der Gründung des «Liberalen Senio-
ren-Höcks»!

1985 fand die Gründung des Höcks statt, nach einer Idee der Geschäfts-
leitung der Liberalen Partei hat Milly Wicki in Zusammenarbeit mit Koni 
Kaiser und Alfred Lacher den Start ermöglicht. Schon bald haben Trudi 
und Mandi Klarer mit einer unglaublichen Freude und in echter liberaler 
Hingabe die Senioren-Gruppe verwöhnt. Es wurde nicht nur die Kame-
radschaft gepflegt, mit geselligem Beisammensein mit Diskussionen über 
Aktuelles und einer spannenden Jassrunde, nein, es wurden auch Brauch-
tumsanlässe wie Samichlaus, Dreikönigstag und Fasnacht organisiert. Den 
absoluten Höhepunkt der Veranstaltungen bildeten jedoch die von Mandi 
und Trudi Klarer jährlich organisierten Ausflüge. Die beiden verdienen ein 
grosses Dankeschön für ihren unermüdlichen Einsatz zur Pflege des libera-
len Gedankengutes! Vor zwei Jahren suchte Mandi einen Nachfolger. In der 

Person von Werni Schaub waren wir zuversichtlich, dass die Gruppe weiter-
existieren kann. Leider hat bei Werni die ernsthafte Erkrankung seiner Frau 
Gemahlin dazu geführt, dass er den liberalen Schwung nicht weiterführen 
konnte. Aus verschiedenen Gründen mussten sich «Die Liberalen Senioren 
Kriens» mit Vereinsstatuten ausstaffieren. Nun existiert ein Vorstand, der 
bestrebt ist die Höcks weiterzuführen. Wer Interesse hat, kann die Termine im  
KRIENSinfo oder auf der Website der Gemeine Kriens unter Agenda finden. 
Wir freuen uns auf interessante Höcks, jedermann ist ganz herzlich dazu 
eingeladen. 

JUGEND

Blauring Kriens

 Das Pfingstlager steht vor der Tür. Wir freuen uns auf 
drei tolle Tage im Zelt in Giswil. Die Reise treten wir mit 
dem Velo an. Wir hoffen auf gutes Wetter und viele tolle 
Erlebnisse im Freien. 

Der Treffpunkt am Samstag ist für die Kinder am Samstag, den 7. Juni 
um 10.00 Uhr hinter der Bruder-Klaus-Kirche.

Nach dem PFILA steht schon bald das Sommerlager vor der Tür. Die erste 
Woche der Sommerferien verbringen wir gemeinsam in einem Lager-
haus in Rueun GR. Alle, die sich noch nicht angemeldet haben, können 
das natürlich noch machen. Los, schreibt einfach unseren Lagerleite-
rinnen eine E-Mail (Rebekka: rebekka.s@blauring-kriens.ch, oder Lucia: 
lucia.s@blauring-kriens.ch). Auch bei Fragen geben sie gerne Auskunft. 
Wir freuen uns auf möglichst viele Teilnehmer!

Mehr Infos erhaltet ihr auf unserer Website:
www.blauring-kriens.ch

Farfallina-Singers   

Kinderchormusical der «Farfallina-Singers» 

Froschkonzert 
Wie die wasserscheue Martha, der Sängerfrosch 

Frederick und der mutige Max sich einen neuen Gartenteich erobern.

Erzählerin und Klavierbegleitung: Patrizia Villiger
Leitung: Ursin Villiger

•  Mittwoch, 11. Juni, 18.00 Uhr 
Aula, Schulhaus Obernau, Kriens

Eintritt frei/freiwilliger Kostenbeitrag
Türöffnung 20 Minuten vor Beginn

www.farfallina-singers.ch

Samariterjugendgruppe Help

Vom 7.–9. Juni findet das Pfingstlager in Heer-
brugg unter dem Motto «USA» statt. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperli und alle Gspändli 
sind herzlich willkommen! 

Kontaktadresse: 
Livio Lustenberger, 
Fenkernstrasse 27, 6010 Kriens, Tel. 041 320 22 04 
E-Mail: info@help-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½ bis 7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:

–  gerne singen und neue Lieder kennen lernen  
sich gerne bewegen und tanzen

–  gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
 experimentieren

–  gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund,  
einen Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlekti-
onen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com)

www.kindersingen.ch



MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

Di
e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Mittags-Buffet 18.50
•  Take-away Fr. 10.– (mit Fleisch Fr. 12.–)
•  Hauslieferdienst ab Fr. 30.–

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
11.00–14.00 Uhr/17.00–23.00 Uhr

Samstag und Sonntag Telefon 041 320 57 11
17.00–23.30 Uhr  www.indiagate.ch

NEUERÖFFNUNG
NEUERÖF

 
MALERGESCHÄFT 

 
 
 
 
 
 
 

ROLF PORTMANN 
 

AMSTUTZSTRASSE 3B 
6010 KRIENS 
079 321 70 24 

 

WWW.ROLFPORTMANN.CH 
 

Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

Reinigung
Klaviertransporte

 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Marti baut 

Bauen Sie mit! 

Mitglied Gewerbeverband

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

Brunner AG, Druck und Medien 
gibt es seit über 80 Jahren – seit 
1964 in Kriens. Wir sind eine 
Mitarbeiter-AG. Unsere Kunden 
sind Unternehmen, Verbände und 
öffentliche Institutionen, aber 
auch international tätige Firmen.

Manche Dinge bekommt 
man überall auf der Welt.
Wenn es aber um Dienstleistungen geht, wo der 
persönliche Kontakt und das Vertrauen wichtig sind, 
da wird räumliche Nähe entscheidend.

Zum Beispiel Digitaldruck

Text- und bildpersonalisierte Werbemittel, 

Flyer, Plakate und Postkarten, Kleinaufl agen, 

Druck auf Spezialpapiere.

Nutzen Sie die Vorteile der kurzen Wege!

Mitglied Gewerbeverband
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Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00–17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus 
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti 
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Tagesplatz-Verein Kriens 

Die intensive Suche nach neuen Tageseltern – unter ande-
rem auch mit einem Infoabend – war erfolgreich. Der Tages-
platzverein darf fünf neue Tagesmütter willkommen heis-

sen. Da die Nachfrage jedoch immer noch gross ist, sind wir weiterhin 
froh, wenn sich interessierte Personen bei uns melden.

Unsere Kontaktstelle:
Franziska Käch, Telefon 079 485 35 72 oder 
tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch

www.tageselternvermittlung-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne ent-
gegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 3680 1.

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.

Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

1. Juni, Schneeloch-Derby Pilatus, SC Malters, 079 766 91 48
9. Juni, Ski-/Klettertour, Hp. Käppeli, 079 335 57 08
14./15. Juni, Biketour Gr. und Kl. Scheidegg,  
R. Schmid, 077 423 26 79

21. Juni, Pilatus-Putzete, R. Portmann, 041 311 21 60
28. Juni, Klettern Technikkurs, U. Stirnimann, 079 682 34 19
29. Juni, Gruohubel Bergfest, R. Rüssli, 079 642 34 60

Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Kletterstamm für Jung und Alt, jeden Freitag 17.30–21.00 Uhr, 
Eiselin-Kletterhalle

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SG Kriens
Mi, 4./11./18./25. Juni Training im Stalden, 17.00–20.00 Uhr 
Mi, 11. Juni, Bundesprogramm, 25 m, 17.00–19.00 Uhr 
 Sa, 14. Juni, GS in Spreitenbach 
Sa, 14. Juni, GS in Wohlen

Satus Kriens

Krienser Roper fliegen an die Weltmeisterschaften 
Lara und Matthias Zedi werden im August an die 
Rope-Skipping-Weltmeisterschaften nach Hongkong 

reisen. In der Kategorie Team werden sie die Ehre der Schweiz verteidigen. 
Auf www.ibelieveinyou.ch ist ein attraktiver Film unter der Rubrik Rope 
Skipping zu finden. Dort kann man das Team auch finanziell unterstützen.

Beim Starevent von «Kriens bewegt» zeigte unsere Showgruppe einen 
tollen Auftritt. Mehr darüber ist auf www.satus-kriens.ch zu sehen.

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –11.00 Uhr

Wir haben für Sie wieder viele neue Spiele und Spielsachen für drinnen 
und draussen eingekauft: Twist-Ballset, Verkehrssignale, Inline-Skates, 
die mitwachsen, oder einen Tankwagen für den Traktor/Bobbycar, Pup-
penautositz, Autorennbahn, Tiptoi, Flieg mit, kleine Eule und vieles 
mehr. Schauen Sie unverbindlich mal rein.

Bitte beachten Sie, dass während den Feiertagsbrücken 29.–31. Mai und 
19.–21. Juni die Ludothek geschlossen bleibt.

Pfarrei Bruder Klaus

Informationen zum Firmweg der Kirchgemeinde Kriens
Mitte Mai haben alle in Kriens wohnhaften Jugendlichen mit 
Jahrgang 1999 die Anmeldung zum nächsten Firmweg der drei 
Krienser Pfarreien erhalten. Eingeladen sind zudem alle jünge-
ren Jugendlichen, welche allerdings nächstes Schuljahr die 3. 

Sekundarstufe besuchen. Gerne laden wir alle Jugendlichen und Eltern am 
27. Mai zu einem Informationsabend ein, welcher in der jeweiligen Pfarrei 
stattfindet. Wir freuen uns auf einen lebendigen Firmweg mit vielen positiven 
Begegnungen. Bei Fragen, Anregungen oder nicht Erhalten der Anmeldeun-
terlagen können Sie sich ungeniert an die Firmverantwortlichen wenden:

Pfarrei Bruder Klaus, Gabrijela Odermatt: Telefon 041 317 30 07
Pfarrei St. Gallus, Kathryn Pfyl: Telefon 041 329 10 04
Pfarrei St. Franziskus, Claude Bachmann: Telefon 041 329 81 87

Museum im Bellpark
Dienstag, 17. Juni, 16.00–17.30 Uhr

Entdeckungsreise Kunst für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Die Reisen des Herrn Xu. Wir schauen uns an, was Xu Xixian 
auf seinen Reisen in und rund um Shanghai gesehen und 

fotografiert hat und weshalb ein Reisverkäufer fotografiert hat während 
gut vierzig Jahren. In der Videoinstallation tauchen wir dann ein in 
das heutige Leben mit all seinen Tönen und Klängen und sitzen mitten-
drin im Geschehen der pulsierenden Stadt. Im Musuem hängt ein schö-
ner Glücksbringer. Wir erstellen selber einen kleinen Glücksbringer aus 
Papier und drucken das Glückssymbol darauf.

Anmeldung und Infos: Kirsten Jenny-Knauer, 
Museumspädagogin/Kunstvermittlerin im Museum im Bellpark, 
Telefon 041 310 33 81 oder museum@bellpark.ch 

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Suchen Sie noch einen Spielgruppenplatz für das Schuljahr 
14/15? Einzelne Spiel- und Waldspielgruppen haben noch 
freie Plätze.

Wenden Sie sich an unsere Kontaktstellenleiterin Gabriela Frevel. 
Telefon 041 320 53 30
www.spielgruppen-kriens.ch

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Neue Kinderkurse ab 23. August
Altersgerecht machen wir die Kinder mit dem Wasser ver-
traut und erarbeiten schrittweise mit ihnen die Grundlagen 

der Schwimmtechnik.

Mi, 13.45–16.35 Uhr/Sa, 08.10–11.00 Uhr
Di, 13.30–15.45 Uhr für wassergewöhnte Kids im Tiefwasser (1,2 m)

Schnuppertraining für Wasserratten im Juni
Voraussetzungen:
• Spass am Schwimmen
• eine Länge Crawl/Rücken
• mind. Stufe Tintenfisch (Test 5) bestanden
• Jg. 05/06/07

Details: info@sv-kriens.ch und 041 320 72 90
Wir freuen uns auf viele schwimmbegeisterte Kids.



Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Mitglied

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1

Kundenschreiner?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

Elektro+Licht
IT+Communication 
Solartechnik
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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ZU VERMIETEN
Partyraum mit Küche/WC (max. 25 Pers.) 
in Reussbühl (für Disco nicht geeignet)

Telefon 079 335 65 63
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MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Pilatus musizieren
Sonntag, 8. Juni ab 11.00 Uhr auf Pilatus Kulm 
 Die AVP spielt auf Pilatus Kulm für Einhei-
mische und Touristen ganz spezielle Höhen-
melodien.

 www.alphorn-kriens.ch

Harmoniemusik Kriens

Aktuell sind wir intensiv am Proben für unsere 
Teilnahme am Berner Kantonalen Musikfest in 
Aarwangen vom 22. Juni.

Kurz vor Ostern haben wir nun auch unser Pflichtstück «Alpine Holi-
day» erhalten, welches speziell für diesen Wettbewerb geschrieben 
wurde. Zusammen mit unserem Selbstwahlstück «Paganini Variations» 
und natürlich auch der Marschmusik-Aufführung sind dies momentan 
unsere hauptsächlichen Probevorbereitungen.

Als Hauptvorbereitung spielen wir am 15. Juni um 10.30 Uhr im Pila-
tussaal in Kriens ein Matineekonzert mit diesen Musikstücken im Mittel-
punkt. Kommen Sie uns besuchen, wir freuen uns auf Sie!

Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Wir Mölche dürfen auf ein grandioses Frühlingsfest zurück-
blicken. Ein grosser Dank gebührt allen Gästen, die uns 
einen Besuch abgestattet haben. Beweisbilder des    spassigen 
Abends sind unter www.loschtmölch.ch zu finden. Nach 

unserer offiziellen GV sind wir nun ins 26. Vereinsjahr gestartet. Eine der 
grössten Veränderungen ist sicher der Wechsel im Tambourmajorenamt. 
Nach zwölf treuen und tollen Jahren verabschieden wir Martin «Fludi» 
Fluder von dieser prestigeträchtigen Position und wir freuen uns auf 
die kommende Fasnacht unter unserem neuen Tambi Livio Bernasconi. 
Wir gratulieren ihm herzlich zur Wahl und wünschen ihm viel Kraft und 
Erfolg, während er uns wilde Bande durch die Gassen lenkt.

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Die GV geschafft
Am 10. Mai fand unsere 29. GV statt. Auch dieses 
Jahr ging es dabei ans Eingemachte. Vor allem 

für die Anwärter. Wir können nun drei neue Möcken in unserer ver-
schworenen Truppe begrüssen. Glückwunsch! Ein vierter Anwärter war-
tet noch auf die Aufnahme, die wir nachholen werden. Fast alle Ämter 
wurden bestätigt. Auch hier, Glückwunsch! Der Vorstand freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit Manuel Fracasso, der neu das Amt des Organi-
sators innehat. Mit dem neuen Musikchef Franz Lopez weht auch musi-
kalisch ein neuer Wind. Man darf gespannt sein. Wir wünschen Ihnen 
allen einen schönen Sommer.

Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Schlösslifäger

Die Sommerpause wird dieses Jahr speditiv genutzt, 
um unser neues Klubi umzubauen und einzurichten. 
Um Materialsponsoring – in welcher Art auch immer 
– sind wir sehr dankbar. Wir freuen uns sehr ein neues 

Zuhause für unser Vereinsleben gefunden zu haben, wo wir gemütlich 
zusammensitzen, Partys feiern oder hitzige Diskussionen führen können.  
Falls du Lust hast, nächstes Jahr mit den Schlösslifäger durch die Gassen 
zu ziehen, dann melde dich doch beim Präsi oder Tambi. Wir freuen uns 
auf dich!

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch

Der erfolgreiche Neumitgliederabend ist bereits Geschichte 
und doch dürfen sich weitere Interessierte gerne bei unse-
rem Präsi melden: praesident@virus-kriens.ch. 

Tennisclub Kriens
Beim Tennis gewinnen Sie immer! 
Bei einem Doppel eine gute Laune, im Training eine bessere 
Fitness, im Match Koordination und Reaktion, an einem 
sonnigen Tag Energie, und immer, egal was Sie spielen - 
Freunde. Und wenn Sie gerade keine Lust haben, dem gel-

ben Ball nachzuspringen, geniessen Sie ein kühles Bier oder einen feinen 
Café auf unserer schönen Terrasse – und wieder zählen Sie zu den Siegern.  
Neumitglieder sind herzlich willkommen. Informationen erhalten Sie 
telefonisch oder über unsere Website. Tennisclub Kriens, Oberblattig, 
6012 Obernau. Telefon 041 320 74 98. 

www.tennisclubkriens.ch 

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

Aktive Ü 65er 
 Sind Sie noch rüstig und möchten Sie etwas mehr für Ihre 
Beweglichkeit tun? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Schauen Sie doch unverbindlich einmal herein und turnen 
mit uns mit. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Wir freuen 
uns auf Sie!

Brunnmatt:  Montag, 18.30 und 20.00 Uhr 
Dienstag, 20.15 Uhr

Krauer 1:  Montag, 20.15 Uhr

Kirchbühl: Donnerstag,17.45 Uhr

Weitere Turnangebote für Seniorinnen, Frauen und Kinder unter 
www.tivkriens.ch. 

Auskunft erteilt Ihnen gerne auch unsere Präsidentin I. Schirm, 
Telefon 041 320 49 59.

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Am Donnerstag, 19. Juni (Fronleichnam) führt der Turn-
verein Kriens den 47. Krienser Jugendsprint durch. Ab 
14.00 Uhr treffen sich alle interessierten Läuferinnen und 

Läufer im Stadion Kleinfeld zu diesem sehr beliebten Anlass. Teilneh-
men können alle Krienser und Obernauer Kinder – die kleinsten unter 
ihnen mit ihren Eltern beim MuKi/VaKi-Sprint – in den verschiedenen 
Kategorien für Mädchen und Knaben mit den Jahrgängen 2006 (und 
jünger) bis 1998. Die Schnellsten erhalten den begehrten Pokal und dür-
fen sich schnellste Krienserinnen und schnellster Krienser 2014 nennen. 
Zuschauer sind herzlich willkommen. 

KULTUR

Chnuschtis

Nach harten Trainingswochen mit den Brasilianern 
fühlten wir uns stark genug, um am Bodysoccer-Tur-
nier der Galli-Zunft teilzunehmen. Es war ein toller 

Tag in der Galli-Halle und wir hatten viel Spass am Turnier. Es war 
ein tolles Fest mit vielen Lachern und spannenden Matches. Doch wir 
schauen auch vorwärts auf einen schönen Sommer und unser Bobbycar-
Rennen am 30. August. 

Einen schönen Juni wünschen die Chnuschtis.

Kultur-Gesellschaft Kriens

Besuchen Sie unsere Webseite
 Unsere Webseite bekommt immer mal wieder neue 
Kunst- und Kulturschaffende in ihrer Galerie. Ob 
Sie schon alle kennen?

Falls Sie einmal Lust haben, schauen Sie doch hinein und orientieren Sie 
sich. Sie finden uns unter www.kulturkriens.ch.

Übrigens: Der neue Newsletter ist inzwischen auch wieder auf dem Weg. 
Sie finden ihn ebenfalls auf unserer Webseite. Dort erfahren Sie, welche 
Anlässe in den nächsten Monaten in Kriens stattfinden.

Und – Sie finden auch Berichte über Kulturanlässe der vergangenen 
Monate.



Das grosse Interesse und das starke Vertrauen in die 
Raiffeisenbank Kriens Genossenschaft bewiesen 
die über 1100 anwesenden Mitglieder und Gäste 
aus Politik, Wirtschaft, Kultur und dem Krienser 
Vereinsleben, welche am Samstag, 26. April 2014, 
die 84. Generalversammlung in der vollbesetzten 
Krauerhalle besuchten.

Die Generalversammlung bedeutet nicht nur das 
Behandeln und Verabschieden der statutarischen 
Geschäfte, sondern ist auch Ausdruck der Zusam-
mengehörigkeit und bietet Gelegenheit zum per-
sönlichen Gedankenaustausch mit Freunden und 
Gleichgesinnten.

Verwaltungsratspräsident, Peter Wüthrich, und der
Vorsitzende der Bankleitung, Erwin Getzmann, 
kon  nten wiederum einen sehr erfolgreichen Ge-
schäftsabschluss 2013 der Raiffeisenbank Kriens 
Ge   nossenschaft präsentieren.

Die Teilrevision der Statuten bezüglich Eigen -
mittelstärkung durch Anerkennung des Genos-
senschaftskapitals und die Abschaffung der Nach-
schusspfl icht seitens der Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter wurde mit weit mehr als der 
erforderlichen 2⁄3-Mehrheit verabschiedet. Somit 
können nun die diesbezüglichen Vorgaben der 
FINMA erfüllt werden.

Zur Tradition geworden ist auch das exzellente 
3-Gang-Abendessen, das vom Wirtering Kriens 
unter der Leitung von Kari Walker, Margrit Bünter 
und Bruno Achermann mit ihrem 56-köpfi gen gut 

eingespielten und stets freundlichen Team serviert 
wurde.

Den Unterhaltungsteil bestritt die Feldmusik Kriens 
mit musikalischen Höhepunkten unter ihrem Diri-
genten, Roger Trottmann.

Einen kurzen Einblick in die faszinierende Musical-
Welt des weit über unsere Kantonsgrenzen hinaus 
bekannten Le Théâtre Kriens-Luzern gewährte 
allen Anwesenden Andréas Härry, Mitinhaber und 
Leiter des Le Théâtre Kriens-Luzern, mit einem 
packenden Film. Alle Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter können von den durch Raiffeisen 
vergünstigten Eintritten ins Le Théâtre Kriens-
Luzern profi tieren.

Ein allseitig gut gelungener Abend. Zahlreiche 
Anwesende brachten es auf den Punkt: «Das 
Krienser Raiffeisen-Frühjahresfest hat wiederum 
stattgefunden.»

Peter Wüthrich
Verwaltungsratspräsident der Raiffeisenbank 
Kriens Genossenschaft 

Kennzahlen per 31.12.2013
in tausend Franken

Bilanz  
Bilanzsumme 318315 + 4,6%
Kundenausleihungen 258090 + 5,6%
Kundengelder 301249 + 4,6%
Eigenkapital 3276 + 4,4%
   
Erfolgsrechnung  
Betriebsertrag 4663 + 6,0%
Geschäftsaufwand 3084 + 6,0%
Bruttogewinn 1578 + 6,2%
Jahresgewinn 191 + 3,2%

Raiffeisenbank Kriens Genossenschaft 
mit sehr gutem Jahresergebnis 2013
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Pfarrei St. Gallus

St. Gallus Zürich zu Besuch in St. Gallus Kriens
Am Sonntag, 22. Juni besuchen Angehörige der Pfarrei St. 
Gallus aus Zürich die Pfarrei St. Gallus in Kriens. Nach dem 
gemeinsamen Gottesdienst in der Galluskirche (09.30 Uhr) 
lädt die Pfarrei zu einem gratis Grillfest ins Gallusheim 

(Gemeindehausstrasse 9) ein. Der Grillplausch, bestehend aus   Wurst, 
Brot, Salaten und Getränken, steht zwischen 11.00–13.00 Uhr zur freien 
Verfügung; ebenso der Spielbus für Kinder und Familien von 11.00–15.00 
Uhr. Kommen Sie und feiern Sie mit uns und unseren Gästen!

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte 

oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen Sie Kontakte 
zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation?

Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkompliziert. 

Dienstag 10.00–15.00 Uhr, Donnerstag 15.00–19.00 Uhr
Luzernerstrasse 13, Tel. 041 320 66 05, E-Mail: info@kriensintegriert.ch

Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Mittagstisch Gabeldingen

Hüteteam gesucht!
Der Verein Messer und Gabeldingen bietet ab Mitte 
August im 4. Stock des Schulhauses Gabeldingen einen 
Mittagstisch an. 

Aufgrund der grossen Resonanz suchen wir am Montag, Dienstag, Don-
nerstag und neu evtl. auch für den Freitag ein Hüteteam von jeweils zwei 
Personen, die bis maximal 20 Kinder betreuen. Die Kinder bringen das 
Mittagessen von zu Hause mit, es wird lediglich eine Suppe oder Apéro-
Gemüse angeboten. 

Wir suchen Frauen und Männer, die sich auf diese Weise engagieren 
möchten. Mütter, Pensionierte, Studenten oder sonstwie Berufene. 

Interessiert? 
Bitte melden bei Nicole Regli: 
Telefon 078 823 85 85 oder per E-Mail an: anmeldung@gabeldingen.ch

www.messerundgabeldingen.ch 

Naturfreunde Kriens

MI, 4. Juni, Glaubenberg–Rickhubel T2,  
Werner Kraus, 041 420 63 05
S0, 15. Juni, Wanderung in Sörenberg T2,  

Doris Meier, 041 320 15 59
MI, 18. Juni, Wanderung Holderchäppeli–Würzenegg T1,  
Werner Kraus, 041 420 63 05
SA, 21. Juni, Pilatusputzete, Franz Bühler, 041 252 10 82
SA, 21. Juni, Wanderung Sonnenberg–Renggschlucht–Holderchäppeli–
NFH Krienseregg T1, Hans Meier, 041 320 15 59
SO, 22. Juni, Bergwanderung Oberrickenbach–Isenthal T2,  
Ursula Urfer, 041 340 94 70
SO, 29. Juni, RVI Klettersteig-Grundkurs Schöllenen,  
René Winkelmann, 041 320 47 15

Pro Senectute

Allround-Gruppen (Turnen)
Auch im fortgeschrittenen Alter können Sie durch Bewegung 
eine Verbesserung der Kraft, Beweglichkeit und Gleichge-

wichtsfähigkeit erreichen. Besuchen Sie regelmässig eine Turnlektion, geleitet 
von ausgebildeten Erwachsenensportleiter/innen. Kosten pro Lektion Fr. 5.–.

Turnhalle Feldmühle: Freitag, 16.15–17.15 Uhr
Turnhalle Fenkern: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Turnhalle Krauer: Mittwoch, 14.30–15.30 Uhr
Turnhalle Kuonimatt: Montag, 09.00–10.00 Uhr
Pfarreiheim Bruder Klaus: Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr

Telefonische Auskunft unter Telefon 041 226 11 99

Durch unseren Liveticker (mit ein paar Tagen Verzögerung) auf Facebook 
kannst du mitverfolgen, wie der Umbau unseres neuen Lokals vonstat-
tengeht. Wir freuen uns auf deinen Besuch bei Facebook.

Wir wünschen allen eine gute Zeit.
Weitere Infos unter www.virus-kriens.ch

GEMEINSCHAF T

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Das schöne Wetter lockt Gross und Klein wieder nach draussen. Brau-
chen Ihre Kinder günstige, robuste Kleider für Spielplatz, Pfadi oder 
Jungwacht? Schauen Sie bei uns vorbei. Wir führen eine grosse Auswahl 
an Kinderkleidern, Regenjacken und -hosen usw. Bei uns finden Sie vom 
Kleinkind bis zum Teenager das Passende.

Die Einnahmen gehen vollumfänglich zugunsten des Chinderhuus Bell-
park, der Horte und des Schüelerhuus.

Pfarrei St. Franziskus Senti

Interkulturelles Begegnungsfest im Begegnungszentrum 
St. Franziskus, 20. Juni, 15.00–21.00 Uhr
Beim Essen, Spielen und an den Workshops einander 
begegnen

15.00 Uhr, Tänze aus aller Welt
15.30 Uhr, Gemüse/Früchte schnitzen mit Frauen aus Thailand
16.00 Uhr, Trommelnworkshop
16.30 Uhr, Henna Tattoo mit Frauen aus Jemen
17.00 Uhr, Schweizerlieder singen
18.00 Uhr, Tänze aus aller Welt
19.00 Uhr, Live brasilianische Musik 
20.00 Uhr, SentiMento, Chorauftritt
20.30 Uhr, gemeinsamer Abschluss mit Chor und Friedenstauben

Spielbus für die Kinder und ab 16.00 Uhr interkulturelles Buffet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! www.kath-kriens.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Blattschalen aus Beton herstellen mit Yvonne 
Berlinger, Eschenbach.

Donnerstag, 5. Juni
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Schulhaus Roggern, Kriens, Parkplatz
Zeit: 14.00 Uhr
Kosten: Fr. 10.–/Fr. 15.– (exkl. Material)
Der Kurs ist bereits ausgebucht.

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

Insel Mainau – Ausflug der Krienser Frauen
Dienstag, 10. Juni
Anmeldeschluss: Dienstag, 3. Juni
Angaben und Anmeldung unter www.krienserfrauen.ch oder
S. Wollert, 041 340 91 46

Kolpingfamilie Kriens 

Mittwoch, 11. Juni
Das Wandern ist des Müllers Lust, drum wandern wir zum 
Mittelpunkt des Kantons Luzern. Wir nehmen das Picknick 
mit. Ein Grill steht zur Verfügung.

Wir treffen uns um 13.00 Uhr beim Parkplatz hinter dem alten Coop. 
Eventuelle Fahrgemeinschaften bilden. Wir freuen uns auf die rüstigen 
Wanderer. Auch Nichtmitglieder ohne Verpflichtung sind herzlich will-
kommen. Wir gehen bei jedem Wetter.

Donnerstag, 26. Juni
Kaffee-Höck im Café Hug ab 9.00 Uhr. Bist du auch dabei? Mit deiner Teil-
nahme kannst du die Kameradschaft pflegen und rege Gedanken austauschen.
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Samstagmarkt Kriens

Am Samstag, 7. Juni, Country-Unterhaltung von 
11.00 bis 14.00 Uhr. Gönner und neue Marktmit-

glieder sind jederzeit herzlich willkommen. Das Samstagmarkt-Team Kriens.

E-Mail: samakriens@hotmail.ch

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass
Di, 17. Juni ab 14.00 Uhr im Zentrum Bruder Klaus
Mittagstisch

Mi, 25. Juni um 11.45 Uhr im Gallusheim. Anmeldung bis Montag, 10.00 
Uhr bei H. Jauch, 041 320 74 89

Wanderungen
Di, 3. Juni: In 2 Stunden von Sursee (Calida) nach Nottwil, Treff: 11.45 
Uhr, Torbogen Luzern, Tageskarte selber lösen, Info: Maria Wetterwald, 
079 678 19 06

Di, 10. Juni: Weg der Schweiz Flüelen–Bauen, 3¼ Stunden, Picknick, 
Treff: 8.50 Uhr, Torbogen Luzern, Kollektivbillett Tell-Bus und Schiff, 
Anmeldung: Leo Ineichen, 041 310 65 82

Di, 24. Juni: Eggberge–Biel, 3½ Stunden, Picknick, Treff: 8.50 Uhr, Torbogen 
Luzern, Tell-Bus, Kollektivbillett, Anmeldung: Peter Fuchs, 041 320 18 71

Krienser Senioren …
… mit dem GA auf Reisen
Dienstag, 3. Juni, Treffpunkt 08.25 Uhr im Bahnhofkiosk Luzern, Aus-
flug nach Rapperswil und Insel Ufenau.

Mittwoch, 25. Juni, Treffpunkt 07.45 Uhr im Bahnhofkiosk Luzern, Aus-
flug über den Jaunpass.

Senioren-Vereinigung Kriens   

Jass- und Spielnachmittag
Zum nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 12. Juni 

um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt.
Wir freuen uns, wenn viele Leute zum Jassen, Spielen und auch beim 
Plaudern dabei sein werden!

Terre des hommes, Kinderhilfe

Tausende von Menschen in Afghanistan 
sehen sich infolge der wachsenden Unsicherheit gezwungen, ihre Heimat 
zu verlassen. Der schwierige Zugang zur Gesundheitsversorgung lässt 
die Sterblichkeitsrate von Schwangeren und Neugeborenen ansteigen. 

Von Tdh ausgebildete Hebammen machen Hausbesuche und klären die 
Gemeinschaft über die Wichtigkeit von Gesundheitsmassnahmen auf. 

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie Tdh, auch in Zukunft diese Ausbildung 
aufrechtzuerhalten und bestehende Möglichkeiten auszubauen. Danke!

Tdh, Freiwilligengruppe Luzern, Postkonto 60-26730-4, www.tdh.ch

Kleintierfreunde Kriens

Kleintierschau in der Anlage Sandgruebe Obernau
Sonntag, 1. Juni, geöffnet von 9.30–16.30 Uhr
Für das leibliche Wohl sorgt unsere Festwirtschaft.

Wir freuen uns auf möglichst viele Besucher.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Quartierfest Schulhaus Roggern, Samstag, 14. Juni
Der Quartierverein freut sich auf Ihren Besuch. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.qvsh-kriens.ch

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch 

Donnerstag, 26. Juni, ab 19.00 Uhr
Quartierstamm im Restaurant Obernau

Wir freuen uns sehr auf einen gemütlichen Quartierstamm mit Ihnen. 
Das Team des Restaurants Obernau und der Quartierverein Obernau.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Rückschau Kriens bewegt
 Auf der Krienseregg-Exkursion berichtete Thomas 
Röösli Spannendes über die Zusammenarbeit von 
Naturschutz und Landwirtschaft, über die Vernetzung 
der verschiedenen Naturgebiete, Tiere und Pflanzen, 
die Entwicklung der Flach- und Hochmoore und die 
Bildung der Landschaft. 

Mitgliederwettbewerb
Unter allen erfolgreichen Vermittlern von Neumitgliedern verlosen wir 
20-Fr.-Gutscheine für Angebote aus dem Quartier. Teilnahmekarten 
online oder bei QV Spitzmatt, 6010 Kriens.

Quartierstamm
Donnerstag, 5. Juni ab 19.00 Uhr, Wirtshaus zur Hohlen Gasse.

www.qv-spitzmatt.ch

Reformierte Kirche Kriens

Einladung zum Mittagessen!
Seit vielen Jahren finden im Kirchenzent-

rum Johannes die Deutschkurse für Migrantinnen statt. Wir möchten die 
damit verbundenen interkulturellen Begegnungen vertiefen und alle, die 
im Kirchenzentrum ein- und ausgehen (Kirchgemeindemitglieder und 
Migrantinnen), mit der ganzen Familie zu einem Mittagessen einladen. 
Es beginnt im Anschluss an den Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag 
am 15. Juni ab 11.15 Uhr mit einem Apéro. Anmeldung bis spätestens 
am 11. Juni an elisabeth.zedi@lu.ref.ch. Wir freuen uns auf alle, die 
kommen, und einen fröhlichen Anlass!

FR, 6. Juni, 19.00 Uhr, vor der Jesuitenkirche, Stadtrundgang für Frauen

SO, 15. Juni, 11.15 Uhr, Johanneskirche, Mittagessen mit Migrantinnen 
und Migranten

SA, 28. Juni, 10.00 Uhr, Johanneskirche, Kolibri-Morgen für Kinder von 
5 bis 10 Jahren

SO, 29. Juni, 10.00 Uhr, Johanneskirche, Kolibri-Familiengottesdienst 
 mit        anschliessendem Sommerkinderfest

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

 Verein: Dienstag, 3. Juni Monatsübung, 19.30 Uhr 
Vereinslokal. 

Thema: Verspannung/Entspannung.

Jugend: Seit über 20 Jahren gibt es die Help Kriens. Helfen ist keine 
Frage des Alters. Mach mit!  

Nothilfekurs: Samstag, 14. Juni, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag, 17. Juni, 
19.30–21.30 Uhr

Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn

Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.

Anmeldung: P. Schnyder, 041 320 50 83, kurse@samariter-kriens.ch
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SO, 1. Juni 09.30–16.30 Uhr Kleintierfreunde Kriens Kleintierschau auf der Anlage Sandgrube Obernau
SO, 1. Juni 17.00 Uhr Förderverein Hergiswald Renaissance-Konzert mit Peñalosa-Ensemble in Hergiswald-Kirche
SO, 1. Juni ab 10.30 Uhr Flohmarkt Im Südpol
MO, 2. Juni 18/19/20 Uhr Schloss Schauensee Führungen im Schloss. Anmeldung: proschauensee@kriens.ch
DO, 5. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
SA, 7. Juni 11.00–14.00 Uhr Samstagsmarkt Unterhaltung mit Country-Musik im Bellpark
SO, 8. Juni ab 11.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Höhenmelodien auf Pilatus Kulm
DO, 12. Juni 14.00 Uhr Liberale Senioren Diskussion im Restaurant Hohle Gasse
DO, 12. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
12.–14. Juni  B-Sides-Festival Auf dem Sonnenberg
FR, 13. Juni 19.30 Uhr Chrienser Huusmusig Jubiläumskonzert im Scala Kriens
SA, 14. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Im Bellpark
SA, 14. Juni 10.00–14.00 Uhr Kirchgemeinde Kriens Baubesichtigung mit Verpfl. bei Wohnen am Schlossbach Sidhalde
SA, 14. Juni 18.00 Uhr Jugendanimation und Verein Migration – Benefizdinner im Teiggigarten
SO, 15. Juni 10.30 Uhr Harmoniemusik Matineekonzert im Pilatussaal
SO, 15. Juni 10.00 Uhr Kirche St. Franziskus Gottesdienst, Thema Flüchtlinge, in der Kirche St. Franziskus
SO, 15. Juni 11.30 Uhr Museum Bellpark Rundgang Ausstellung «Reisen des Herrn Xu»
MI, 18. Juni ab 13.00 Uhr Herrgottskanoniere Bereitstellung der Pferde und Kanonen im Areal Zeughaus
DO, 19. Juni  Herrgottstag/Fronleichnam 
FR, 20. Juni 15.00 Uhr Katholische Kirche  Interkulturelles Begegnungsfest im Zentrum St. Franziskus
SA, 21. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Im Bellpark
SO, 22. Juni 11.00–15.00 Uhr Pfarrei St. Gallus Grillfest «Gallus besucht Gallus» im Gallusheim
DI,  24. Juni 19.30 Uhr Museum Bellpark Rundgang Ausstellung «Reisen des Herrn Xu»
DO, 26. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Auf dem Dorfplatz
SA, 28. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Im Bellpark

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 3. Juni 2014

Fr 13. Juni, Premiere inkl. Essen 18.30 – 21.00 Uhr
Sa14. Juni, inkl. Essen  18.30 – 21.00 Uhr

Mi 18. Juni, Mi 25. Juni, Fr 27. Juni, Sa 28. Juni, 
Mi 02. Juli, Dernière, jeweils 19.00 - 20.15 Uhr

Theater: Erwachsene CHF 25.—
Studenten, Kinder CHF 20.—
Essen: Erwachsene CHF 35.— ohne Getränke
3-Gang Stehdinner

Vorverkauf: Ab 1. Mai
per Telefon 041 349 06 06 
jeweils Di, Do, Fr, 08.30-11.30 
und 13.30-16.30 Uhr
per Mail awb.horw@braendi.ch

Brändi Shop, Sempacherstr. 15, 
6003 Luzern 
Brändi Shop, Brändistrasse 31, 
6048 Horw 
oder an der Abendkasse

Stiftung Brändi, Restaurant Rubinette
Brändistrasse 27, Horw

duss-küchen.ch duss-küchen.ch
Duss Küchen AG

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12 Emmenbrücke
Mo–Fr, 8–12 Uhr und 13–17.30 Uhr,   Sa, 9–13 Uhr  041 269 06 40
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TEDI  AG,  BODENBELÄGE UND INNENEINRICHTUNG

Es ist Terrassenzeit! Vergraute Terrassenböden, das war einmal!
alfr/ Vergraute und vermooste Holzterrassen gehören ab so-

fort der Vergangenheit an. Denn mit einem professionellen und 
effizienten Reinigungssystem verhilft die Firma Tedi AG, Boden-
beläge und Inneneinrichtung Ihrem Terrassenboden zu neuem 
Leben. Schmutz, Schimmel und Moos werden maschinell und 
holzschonend entfernt und das Schmutzwasser aufgenommen. 
Ob Hart- oder Weichholz, flach oder profiliert, mit einem na-
türlichen Öl erhält Ihre Terrasse die natürliche und bunte Farbe 
zurück, Struktur und Maserung werden wieder sichtbar.

Auch Stein- und Keramikböden sind mit dem neuen System 
behandelbar und erhalten wieder Schutz für lange Zeit.

So machen Grillieren und Verweilen auf der Terrasse wieder Spass!

HEGGLI  MUSIK-  UND ERLEBNISREISEN,  KRIENS

Ein Sommer voller Theater, Shows und Musicals

pd/ «AIDA» – das Musical auf der Thuner Seebühne, «Fabrikk» 
von Karl’s Kühner Gassenshow in Olten, «Tell Freilichtspiele» in 
Interlaken und das faszinierende «Basel 
Tattoo». Das sind nur einige Höhepunkte 
des Sommerprogramms von Heggli Musik- 
und Erlebnisreisen. Der komfortable Heggli 
Reisecar fährt jeweils bequem ab Kriens 
Gemeindehausplatz,  Heggli AG in der 
Sternmatt (gratis Parkplätze) und Luzern 
zu den Schauplätzen. Die besten Theater-
karten sind bereits reserviert und so lässt 
sich das kulturelle Erlebnis in vollen Zügen 
geniessen. 

Spannende Unterhaltung bieten im Juni und Juli  die Fahrten 
nach Olten zu Karl’s Kühner Gassenshow mit dem Stück «Fabrikk». 
Da die Plätze begehrt  sind, lohnt sich hier eine frühzeitige Reser-
vation. Elton Johns Musical «Aida» bezaubert diesen Sommer die 
Besucher der Thuner Seefestspiele. «My fair Lady», die berührende 
und humorvolle Geschichte um das Blumenmädchen «Eliza», ist auf 

der Seebühne Walenstadt zu erleben. Letzte Plätze für das Basel Tat-
too sind ebenfalls noch erhältlich, und wer sich gerne einen Abend 

unter Sternenhimmel bei einem Freilicht-
theater gönnt, ist dieses Jahr am Ballenberg 
mit dem Stück «Via Mala» mit Schauspieler 
Andrea Zogg richtig. 

Ein Sommer voller kultureller Lecker-
bissen. Wer es lieber sportlich mag, der 
reist am 8. September mit dem Heggli Car 
zum  Euro-Qualifikationsspiel des Fuss-
ball-Nationalteams gegen England. Vom 
7.–9. November 2014 bietet Heggli Musik- 
und Erlebnisreisen zudem eine Städte- 

und Shoppingfahrt nach Köln an mit der Möglichkeit zum Besuch 
des Rollschuhmusicals «Starlight Express» in Bochum. 

Weitere Informationen gibt es bei Heggli Reisen weltweit  
im Pilatusmarkt oder bei Heggli Musik- und Erlebnisreisen,  
Telefon 041 318 31 31 sowie auf www.heggli.com.

Der Heggli Car ist unterwegs zu kulturellen 
Sommerhighlights.

«Vorher – nachher» …

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte und Beratung.   
www.tedi.ch, Telefon 041 310 40 66 und ein Besuch an der 
 Luzernerstrasse 34 sind Garant für Ihre «neue» Terrasse.
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G W Ä R B

pd/ Am 1. März 2013 wurde die neue «Genossenschaft Wohnen im Alter in 
Kriens» gegründet. Gründerorganisation waren die VBL – Stiftung für den sozialen 
Wohnungsbau, die Allgemeine Baugenossenschaft Kriens, die Familienbaugenos-
senschaft Kriens, die Liberale Baugenossenschaft Kriens, die Allgemeine Baugenos-
senschaft Luzern, die römisch-katholische Kirchgemeinde Kriens und die evange-
lisch-reformierte Kirchgemeinde Kriens. Ihre Vertreter bildeten auch den Vorstand. 
Die neue Genossenschaft hat sich um das Bauland neben dem Gemeindehaus be-
worben und den Zuschlag für die Realisierung der daselbst vorgesehenen Alters-
wohnungen und Räumlichkeiten für Pflegewohngruppen erhalten. Sie sicherte sich 
das Grundstück mit einem hundertjährigen Baurechtsvertrag für 1,7 Mio. Franken. 
Mit der Volksabstimmung vom 9. Februar 2014 erwuchsen die Verträge in Rechts-
kraft. Der Baurechtszins ist bezahlt und das Baurecht im Grundbuchamt angemeldet. 

Mit Beteiligungsvertrag vom 4. November 2013 hat die Gemeinde Kriens das 
Anrecht auf Vertretung im Vorstand erworben. 

Am 26. März 2014 bereinigte der Vorstand mit dem Architekturbüro Leng-
acher Emmenegger AG den Architektenvertrag für die Realisierung des Baupro-
jektes auf der Gemeindehausparzelle. Es wird in Zukunft «Lindenpark» heissen. 
Baukommmission und Vorstand werden mit den Architekten die Details für das 
Bauprojekt und die Baubewilligung absprechen. Die Gemeinde Kriens hat ver-
traglich zugesichert, dass sie mit Erteilung der Baubewilligung keine Mietver-
hältnisse mehr auf dem Baurechtsgrundstück haben wird, sodass dann mit dem 
Abbruch der Gebäulichkeiten (Schachenstrasse 11 und Gemeindeschuppen) be-
gonnen werden kann. 

Gemäss Abmachung mit der Gemeinde Kriens besteht eine Pflicht der Ge-
meinde, die zu erstellenden Anlagen für Pflegewohngruppen zu marktüblichen 
Bedinungen zu mieten. Überdies hat die Gemeinde das Recht (nicht die Pflicht), 
Räume für einen Kinderhort oder Kindergarten zu mieten. Ein Vormieterrecht hat 
auch die Spitex für die Räumlichkeiten, die für sie vorgesehen sind. 

Gegenüber dem am 9. Februar 2014 genehmigten Vorprojekt berät unsere 
Genossenschaft Verbesserungen und Abänderungen, die im Rahmen des Bau-
bewilligungsverfahrens ausdrücklich möglich sind. Wir werden im gegebenen 
Zeitpunkt über die Änderungen orientieren.

GENOSSENSCHAF T WOHNEN IM ALTER

Genossenschaft Wohnen im Alter in Kriens

Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Ihr Spezialist 
für‘s Grüne

Floristik, Pflanzenverkauf, 
Gartenunterhalt und 
Grabpflege



Mitglied Gewerbeverband


